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Kriegertag auf dem Kyffhäuſer.
Der Kyffhäuſer-Bund der deutſchen Landes-Krieger-

verbände hat am 17. und 18. September auf dem Kyffhäuſer
ſeine ſechſte Vertreterverſammlung abgehalten. Dieſe Be-
ratungen wie die ganze Betätigung des Kyffhäuſer-Bundes
finden nicht nur in der breiten Oeffentlichkeit aufmerkſame
Beachtung, ſondern werden auch von allerhöchſten und
höchſten Stellen wie auch von den Staatsregierungen mit
Wohlwollen und Teilnahme verfolgt. Das beweiſen die
huldvolle Antwort des Kaiſers auf das an ihn gerichtete
Huldigungstelegramm ſowie die warm empfundene Rede,
mit der der Geheime Ober-Regierungsrat Heinrichs, vor-
tragender Rat im preußiſchen Miniſterium des Jnnern,
auf die Begrüßung des Vorſitzenden, Generals der Jn-
fanterie z. D. von Spitz, erwiderte.

Die Verhandlungen wurden von Anfang bis zu Ende
von Exzellenz von Spitz geleitet. Die Rede, die der Vor-
ſitzende den Verhandlungen vorausſchickte, gipfelte in einem
begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer und ſeine
Verbündeten, die deutſchen Fürſten und freien Städte. Der
vom zweiten ſtellvertretenden Vorſitzenden, Geheimen Regie-
rungsrat Profeſſor Dr. Weſtphal, erſtattete Geſchäftsbericht
des Vorſtandes über das Geſchäftsjahr 1905 lag gedruckt
vor. Die Finanzen des Bundes ſind nach einer Mitteilung
des anſtelle des verſtorbenen Geheimen Kanzleirats Stengel
gewählten Schatzmeiſters, Majors z. D. Simons, trotz der
Bautätigkeit in den letzten Jahren in erfreulichem Auf-
ſteigen begriffen. Jn zwei Jahren werden auch die Schulden
der Kyffhäuſerwirtſchaft gedeckt ſein, und Ende 1909 wird
der laut Vertreterbeſchluß von 1904 durch weiteren Beitrag
von zwei Pfennig zu ſchaffende Reſervefonds von 100 000
Mark vorausſichtlich ganz gebildet ſein.

Aus den infolge Aufrufes eingegangenen Geldſamm-
lungen für Witwen und Waiſen von Krieger-
vereinsmitgliedern in Deutſch-Südweſt-
afrika hat der Preußiſche Landes-Kriegerverband dem
Kyffhäuſer-Bunde 30000 Mk. überwieſen. Die Zinſen dieſes
Kapitals oder das Kapital ſelbſt werden, da Unterſtützungen
von dieſem Gelde noch nicht gezahlt zu werden brauchten,
erhebliche Dienſte im Schutzgeviete leiſten, wenn nach Be-
endigung des Aufſtandes wieder geordnete Verhältniſſe ein-
treten und die geſchädigten Kameraden mit ihren Familien
ſich friedlichem Erwerb erneut widmen.

Der Bund kann mit den Ergebniſſen des abgelaufenen
Geſchäftsjahres wohl zufrieden ſein. Dies gilt auch von
der nach einem Beſchluß der vorjährigen Vertreterverſamm-
lung Anfang dieſes Jahres gegründeten Kyffhäuſer-
Korreſponden z, die Profeſſor Dr. Weſtphal in ſeinem
Bericht einen Schlager erſten Ranges nannte. Jn der Tat
berechtigt dieſes jüngſte Kind der deutſchen Landes-Krieger-
verbände, wie der Redakteur Dr. Röhrs-Berlin im An-
ſchluß daran ausführte, zu den beſten Hoffnungen. Die
Kyffhäuſer-Korreſpondenz, die dazu beſtimmt iſt, die
Provinzialzeitungen durch ihnen gelieferte Artikel über die
Beſtrebungen der Kriegervereine zu unterrichten, wird, von
den Kriegerzeitungen abgeſehen, an mehr als 2000 Zeitungen
in allen deutſchen Bundesſtaaten geſchickt und von ihnen
fleißig benuttz.

Eine neue gemeinſame Aufgabe hat ſich der Kyffhäuſer-
Bund dadurch geſtellt, daß die Vertreterverſammlung, einem
Antrage des Vorſtandes folgend, beſchloß, der Kyffhäuſer-
Bund ſolle ſich künftig an der Sorge für die Schmückung der
Kriegergräber in Elſaß-Lothringen beteili-
gen. Die verdienſtvolle Tätigkeit der bisher in dieſem edeln
Werke tätigen Stellen wird dadurch nicht beeinträchtigt oder
beſchränkt werden. Von großer Bedeutung iſt auch der Be-
ſchluß, wonach der Vertretertag des Kyffhäuſer-Bundes den
korporativen Beitritt von Kriegervereinen zu einer außer
halb der Organiſation des Kriegervereinsweſens ſtehenden
Vereinigung nicht für wünſchenswert hält.

Ein Beſchluß der Verſammlung betraf die Wehrſteuer,
für die ſie mit warmen Worten eintritt. Die bezgl. Reſolution
ſchließt mit den Worten: „Hocherfreut würden die alten Sol-
daten der deutſchen Kriegervereine ſein, wenn der Ertrag
einer etwaigen Wehrſteuer in erſter Linie dazu benutzt würde,
allen Kriegsteilnehmern, die unverſchuldet in Not geraten
und der Unterſtützung würdig ſind, Reichsbeihilfen zu ge-
währen, damit der Reichsinvalidenfonds ſeinem urſprüng-
lichen Zwecke wiedergegeben werden kann.“ Auch der vom
Vizeadmiral a. D. Kühne angeregte und vom Major z. D.
Simons warm befürwortete Vorſchlag, unſeren braven,
unter den größten Schwierigkeiten mit bewundernswerter
Ausdauer und Tapferkeit in Afrika kämpfenden Truppen
in Form einer Reſolution den Dank und die Bewunde-
rung des Kyffhäuſer-Bundes auszudrücken, fand freudigen
Widerhall in der Verſammlung.

So iſt der ſechſte Vertretertag des Kyffhäuſer-Bundes in
jeder Beziehung befriedigend verlaufen. Man darf die Zu-
verſicht hegen, daß er ausſchlagen wird zum Wohl des ge
ſamten deutſchen Kriegervereinsweſens und unſeres geliebten
deutſchen Vaterlandes.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet Reiter Otto Bauer, geboren am 8. Aug. 1883 zu
Eisleben, früher im Füſilier Regiment Nr. 36, am
20. Sept. 1905 in Ururas durch Unvorſichtigkeit eines Sergeanten
verwundet Schuß durch Nacken und Mund.

Zur Marvokkofrage? Der Reichskanzler Fürſt Bülow
empfing Montag abend den franzöſiſchen Botſchafter Bihourd
zu einer längeren Unterredung.

„Kölniſche Volkszeitung“ contra Kolonialamt.
Die Norddeutſche Allg. Zeitung“ beſpricht gegenüber der Be

mängelung der von ihr gegebenen Darſtellung der Vorgeſchichte
der Kamerun-Eiſenbahn-Vorlage durch die „Kölniſche Volkszeitung“
nochmals' die Hauptpunkte, worauf der Korreſpondent der
„Kölniſchen Volkszeitung“ ſeine Anſchuldigungen aufgebaut hat.
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ betont u. a. folgendes: 1. Das Rèneſche
Buch iſt nicht nur ohne jede amtliche Anregung und Unterſtützung
entſtanden, ſondern auch das Kamerunbahnkonſortium hat einen
Zuſchuß zu den Druckkoſten weder geleiſtet noch zugeſagt. 2. Per
ſonen, mit welchen die Kolonialabteilung wegen Verleihung der
Bergrechte an das Syndikat ſich beſprach, waren, entgegen den Be-
hauptungen der „Kölniſchen Volkszeitung“, vom Synditat in aller
Form als bevollmächtigt zu den Verhandlungen bezeichnet. Die
„Nordd. Allg. Ztg.“ weiſt ſodann nochmals nach, daß 3. bereits
in der Syndikatsſitzung vom 6. Dezember 1904 die Finanzierung
der Kamerunbahn ohne eine Reichsgarantie als unmöglich bezeichnet
und Vertreter für die Verhandlungen auf der Grundlage
partieller Reichsgarantie benannt wurden. Die „Nordd. Allg. Ztg.“
ſchließt ihre längeren Ausführungen: „Es bleibt dabei, daß der
Korreſpondent der „Kölniſchen Volkszeitung“ Beläge für ſeine
ſchweren Beſchuldigungen weder beibringt noch überhaupt beſitzt,
mithin ſeine öffentliche Anklage in fahrläſſiger Weiſe auf der un
zureichenden Grundlage ganz lückenhafter und unrichtiger Jn-
formationen erhob. Dies Verhalten wird dadurch nicht wieder
gut gemacht, daß der Korreſpondent am Schluſſe ſeines Recht-
fertigungsartikels ſchreibt: „Das Syndikat war eine Geſellſchaft,
die ohne Reichsgarantie eine Kolonialbahn wollte; wäre ihr das
gelungen, ſo hätte der Reichstag gewiß nicht wieder eine Zins
garantie für eine andere Kolvnialbahr übernommen Freilich gibt
es Leute, die ein Intereſſe daran haben, das zu verhindern.“ Das
iſt eine neue ſchwere Verdächtigung der Kolonialverwaltung, der
inſinuiert wird, ſie habe durch ihr Vorgehen gefliſſentlich das Zu-
ſtandekommen der Kamerunbahn ohne Zinsgarantie hintertrieben.
Dieſe Verdächtigungen, für die vorſichtigerweiſe Beläge nicht in
Ausſicht geſtellt werden, ſteht durchaus auf der Höhe der bis-
herigen als unbegründet und unwahr nachgewieſenen Be-
hauptungen.“

Zum Beſuche der Kronprinzeſſin iſt die Gräfin Pourtalés
im Königlichen Schloſſe zu Homburg v. d. H. eingetroffen. Montag
nachmittag wurde ein Ausflug nach der Saalburg unternommen.

Der Beſuch des Königs Alfons in Berlin. Der
Madrider „Diario Univerſal“ teilt mit, daß die Regierungen
von Berlin und Madrid den Einzug des Königs
Alfons in Berlin endgiltig auf den 6. November
feſtgeſetzt haben. Hierauf wird der Beſuch des Königs Alfons
in Wien erfolgen, doch wird er, wie der „Diario Univerſal“
hinzufügt, den Charakter eines einfachen Familienbeſuches
ragen.

Fürſt Bülow und Herr von Witte. Reichskanzler
Fürſt Bülow empfing am Montag vormittag in Berlin den
Beſuch des Präſidenten des ruſſiſchen Miniſterkomitees, Herrn
von Witte. Beim Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes fand
am gleichen Tage zu Ehren Herrn von Wittes ein Frühſtück
ſtatt, an dem auch der Reichskanzler teilnahm. Abends um
11 Uhr reiſte Miniſterpräſident von Witte nach Rominten ab.

Ernennung. Der Großherzog von Oldenburg ernannte den
Geh. Oberregierungsrat Dr. Eucken-Addenhauſen,
Berlin, zum außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten
Miniſter unter Verleihung des Titels Geh. Rat.

Bei der Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Süderdith-
marſchen wurde der vom nationalen Wahlverein aufgeſtellte
Kandidat, Hofbeſitzer Peters-Brunsbüttelkoog, mit 123 Stimmen
gewählt. Paſtor Hoeck (freiſinnig) erhielt 34 Stimmen.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Der „Peſter LlIoyd“ ſHreibt über die politiſche
Lage:Die öffentliche Meinung gibt einmütig ihrer Enttäuſchung

darüber Ausdruck, daß der ſo feierlich inſzenierte Empfang der
Führer der Koalition beim König, von dem jedermann eine
Wendung zum Beſſeren erwartete, zum Ausgangspunkt neuer
Reibungen und Kämpfe geworden iſt. Die Art, in welcher die
Vertreter der koalierten Parteien abgefertigt wurden, die Schroff
heit, mit welcher der Herrſcher ihnen kurz und bündig nur ſeinen
Willen kundgab, ohne ihre ſorgſam vorbereiteten Vorſchläge an
zuhören, die Zumutung, mit dem Miniſter des Aeußeren zu ver-
handeln, der in inneren ungariſchen Fragen nicht zuſtändig iſt,
alles dies begegnet in den Blättern ohne Unterſchied der Partei-
ſtellung einer ungünſtigen Veurteilung.

Der leitende Ausſchuß der ungariſchen
Koalitionerklärte, er bedauere auf das ernſteſte, daß der König die von

ihm berufenen Staatsmänner, die als Majorität im Parlament
auch die Majorität des Volkes vertreten und daher auch die Führer
der Nation in öffentlichen Angelegenheiten ſeien, nicht anhörte.
Der Ausſchuß verurteilt entrüſtet diejenigen, die dem König in
dieſer Richtung Ratſchläge erteilten und billigt das Vorgehen der
Führer, die mit dem Grafen von Goluchowsky nicht verhandelten.
Der Ausſchuß verurteilt ferner, daß der König die Verfaſſungs-

z denkſchrift der Koalition als gegen die vom König übergebene Denk-

ſchrift und als gegen die Verfaſſung verſtoßend zur Sanierung des
Verfaſſungskonfliktes für ungeeignet erklärte. Miniſterpräſident
Fejervary reiſte Montag nachmittag nach Wien ab. wo er
heute vom Könige in Privataudienz empfangen wird.

Bei Redaktionsſchluß laufen noch folgende Meldungen ein:

Wien, 206. Sept. Jn fünf überaus zahlreich beſuchten
Volksverſammlungen in verſchiedenen Bezirken Wiens demon-
ſtrierten die Sozialdemokraten gegen das Vorgehen des Miniſter
präſidenten Freiherrn v. Gautſch in der Angelegenheit der ungari-
ſchen Wahlreform. Sämtliche' Redner ergingen ſich in den ſchärfſten
Angriffen auf den Miniſterpräſidenten. Nach Schluß der Ver-
ſammlungen zogen die Teilnehmer unter demonſtrativen Rufen
durch die Straßen, worauf ſie ſich ruhig zerſtreuten. Nur im
17. Bezirke nahmen die Kundgebungen einen größeren Umfang
an, ſo daß die Polizei einſchritt und mehrere Verhaftungen
vornahm.

Peſt, 26. Sept. Miniſterpräſident Freiherr v. Fejervary
iſt nicht nach Wien abgereiſt. Der leitende Ausſchuß der
Koalition beſchloß, zur Vereinbarung über eine gemeinſchaftliche
Antwort auf die durch den König aufgeſtellten Bedingungen für
die Kabinettsbildung zum 30. Oktober eine gemeinſame Konferenz

aller Koalitionsparteien einzuberufen und zu ihr auch die außer-
halb dieſer Parteien ſtehenden Abgeordneten, die an der Ver-
teidigung der Verfaſſung teilnehmen wollen, einzuladen.
Geſtern abend veranſtaltete eine aus mehreren tauſend Perſonn
beſtehende Menge vor dem Klub der Unabhängigen Ovationen.
Koſſuth und Graf Apponyi hielten Reden und mahnten zur Be
ſonnenheit. Der Kampf müßte innerhalb des Rahmens der Er
ſetze ausgefochten werden. Etwa 500 Sozialiſten verſuchten, die
Reden zu ſtören, worauf ein Handgemenge entſtand. Die Polizei
ſtellte die Ordnung wieder her.

Jtalien.
Kongreß-Eröffnung.Am Montag wurde in Gegenwart des Königs und der

Königin, der Miniſter Ferraris, Tittoni und Carcano und zahl-
reicher Vertreter von Behörden und Körperſchaften in Mailand
der internationale Schiffahrtskongreß im Stkalatheater eröffnet.
Der König und die Königin wurden von den Kongreßteilnehmern
lebhaft begrüßt.

Frankreich. x
Die Zuſtände im franzöſiſchen Kongogebiete.

Mehreren Pariſer Blättern zufolge bildet der Bericht, welchen
kürzlich der auf der Rückfahrt nach Frankreich in Dakhar ver-
ſtorbene de Brazza über die Zuſtände im franzöſiſchen Kongo-
gebiete an den Kolonialminiſter ſchickte, eine ſchwere Anklage gegen
den gegenwärtigen Generalgouverneur Gentil, der ſich als
Forſchungsreiſender einen hervorragenden Namen gemacht hat.
Jn dem Berichte wird erklärt, daß durch die Verwaltung Gentils
insbeſondere die Gabonkolonie vollſtändig ruiniert worden iſt.
Gentil habe durch ſein Vorgehen die Kaufleute ermutigt, die Ein-
geborenen in der bedauerlichſten Weiſe auszubeuten. Ueberdies
habe Gentil die Regierung ſyſtematiſch über die Vorgänge im
franzöſiſchen Kongogebiete getäuſcht. Nicht nur die unter-
geordneten Beamten, ſondern Gentil ſelbſt habe ſich ſchwere
Grauſamkeiten gegen die Eingeborenen zuſchulden kommen laſſen.
Die wegen der von ihnen verübten Greueltaten zu fünf Jahren
Gefängnis verureilten Kolonialbeamten Gant und Toque haben
ſich während ihres Prozeſſes wiederholt auf ihren Vorgeſetzten
berufen. Gentil habe die Eingeborenen durch ungeſetzliche Steuern
bedrückt, ſie in der ungeheuerlichſten Weiſe foltern und häufig
ſummariſch hinrichten laſſen. Gentil habe angeblich 20 000
Schwarze, durch die er die Vorräte für die Truppen am Tſadſee
transportieren ließ, geopfert. Der Kolonialminiſter wird heute
den Kolonialinſpektor Hoareau empfangen, welchem de Brazza
ſeinen Bericht übergeben hat.

Zu den Vorgängen in Longwy.
Die Pariſer nationaliſtiſchen und konſervativen Blätter greifen

den Kriegsminiſter, welcher wegen des Vorgehens des Militärs
in Longwy den Leutnant Chodru de Courcelles in Jnaktivität
verſetzte, den Oberſten des 9. Dragoner- Regiments mit 14 Tagen
Arreſt beſtrafte und dem Kommandeur des 20. Armeekorps einen
Tadel erteilte, in ſchärfſter Weiſe an. Die Blätter ſagen, wenn
der Kriegsminiſter Truppen in eine Streikgegend ſchicke, ſo geſchehe
dies nicht, damit ſie paradieren, ſondern damit ſie durch energiſches
Vorgehen die Sicherheit des Eigentums und der Perſon aufrecht
erhalten; wenn die Truppen dieſe Pflicht erfüllten, könnten ſie
nicht getadelt werden.

Schweden und Norwegen.
Der Entwurf zum Uebereinkommen zwiſchen

beiden Reichen.
Die ſchwediſchen und norwegiſchen Delegierten einigten ſich

in Karlſtad über folgenden Entwurf zu einem Ueberein-
kommen zwiſchen beiden Reichen.

a) Betreffend die Verweiſung der Streitigkeiten an ein
Schiedsgericht. Die Reiche verpflichten ſich, an den Schiedsgerichts-
hof im Haag diejenigen Streitigkeiten zu verweiſen, die nicht
die Unabhängigkeit, die Jntegrität und vitale Jntereſſen beider
Länder berühren. Sollten ſich die beiden Reiche nicht darüber
einig werden können, ob ein entſtehender Streit vitale Jntereſſen
eines Landes berührt, ſo wird dieſe Frage der Entſcheidung des
Schiedsgerichts unterworfen. Zur Entſcheidung durch das Haager
Schiedsgericht werden jedoch nicht Streitigkeiten über die Aus-
legung oder Durchführung des Uebereinkommens verwieſen, das im
Zuſammenhang mit der Auflöſung der Union abgeſchloſſen wird.
Das Uebereinkommen ſoll zehn Jahre vom Tage der Unterzeichnung
an gelten und für einen gleichen Zeitraum Lerlängert werden,
wenn es nicht von einer Seite mindeſtens zwei Jahre vor Aus-
gang der zehnjährigen Periode gekündigt wird.
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Betreffend die neutrale Zone und die Niederlegung der
Befeſtigungen uſw. Auf beiden Seiten des ſüdlichen Teiles der
Grenze zwiſchen beiden Reichen wird eine neutrale Zone von
15 Kilometer Breite auf jeder Seite errichtet. Jn die neutrale
Zone ſind die Jnſeln und Schären eingeſchloſſen, aber nicht die
Teile des Meeres ſelbſt mit ſeinen Buchten, die innerhalb der
Grenzlinie der Zone fallen. Befeſtigungen, Kriegshäfen ſowie für
das Heer beſtimmte Vorratsniederlagen dürfen nicht beibehalten
oder ſolche neu innerhalb der neutralen Zone angelegt werden.
Dieſe Beſtimmungen gelten jedoch nicht für den Fall, daß die Reiche
einander gegen einen gemeinſamen Feind beiſtehen; auch ſind ſie,
wenn eines der Reiche mit einer dritten Macht in Krieg ver
wickelt wird, nicht bindend für dieſes Reich hinſichtlich ſeines Zonen
gebietes oder für das andere Reich, ſoweit die Behauptung ſeiner
Neutralität in Frage kommt. Auf der Grundlage dieſer Be
ſtimmungen ſollen die Befeſtigungen, welche ſich innerhalb der Zone
befinden, niedergelegt werden, nämlich die norwegiſchen Be
feſtigungs Gruppen Frederikſten mit dem Fort Gyldenköve, Over
bjerget Veden und Hjelmkollen, Oerje mit Krokſund ſowie Urskog
(Vingſrud). Die genannten Befeſtigungen ſollen innerhalb eines
Zeitraumes von acht Monaten als ſolche unbrauchbar gemacht
werden, die alten Befeſtigungswexke bei Frederikſten, Gyldenlöve
und Overbjerget ſollen jedoch beibehalten werden, dürfen aber nicht
fortifikatoriſch erhalten werden. Nähere Beſtimmungen wegen
der zu treffenden Maßregeln werden einem beſonderen Ueberein
kommen vorbehalten. Die Kontrolle über die Durchführung dieſer
Maßregeln ſoll durch eine aus drei ausländiſchen TWeder
ſchwediſchen, noch norwegiſchen Offizieren beſtehende Kom
miſſion ausgeübt werden. Schweden und Norwegen wählen je
einen dieſer drei Offiziere und die beiden ſo gewählten wählen den
dritten Offizier. Wenn die beiden Offiziere ſich nicht einigen
können, wird der dritte Offizier von dem Präſidenten des
ſchweizeriſchen Bundesrats gewählt. Die Kongsvinger Befeſtigungs
gruppe darf nicht erweitert werden, weder hinſichtlich der Armierung
noch hinſichtlich der Beſatzung. Neue Befeſtigungen dürfen als
Folge hiervon nicht innerhalb eines Abſtandes von zehn Kilometern
von der alten Kongsvinger Feſtung angelegt werden. Das Ueber-
einkommen tritt ſobald wie möglich in Kraft und kann nicht ein
ſeitig aufgehoben werden.

Die Punkte c), d) und e) geben nähere Beſtimmungen über
die Weidegerechtſame! der Lappen, den Tranſitverkehr zwiſchen
beiden Ländern und die Benutzung der gemeinſchaftlichen Waſſer
werke. Betreffend die Art und Weiſe, wie die Union aufgelöſt
werden ſoll, ſind die Delegierten über folgenden Vorſchlag einig
geworden: Dem Reichstage eines jeden der beiden Reiche wird der
Antrag auf Billigung des oben berichteten Entwurfs zu einem
Uebereinkommen unter der Vorausſetzung der Gegenſeitigkeit vor
gelegt, ſo daß das Uebereinkommen gelten ſoll, nachdem Schweden
Norwegen als einen von der Union mit Schweden losgelöſten Staat
anerkannt hat. Wenn dieſer Entwurf von den Reichstagen beider
Länder gebilligt iſt, ſo wird unter der Bedingung, daß das Ueber-
einkommen in gebührender Form unterzeichnet iſt, der ſchwediſche
Reichstag erſucht werden, ſchwediſcherſeits die Reichsakte aufzu-
heben und den König zu ermächtigen, Norwegen anzuerkennen.
Nachdem die Anerkennung erfolgt iſt, werden die Verträge in Ueber-
einſtimmung mit dem Beſchluſſe der Reichstage unterzeichnet.
Eine Ratifikation iſt nicht notwendig. Nach Unterzeichnung der
Verträge notifiziert Schweden ſo bald wie möglich den fremden
Mächten ſeine Anerkennung Norwegens als eines von der Union
mit Schweden losgelöſten Staates. Jedes Reich richtet hierauf an
die fremden Mächte, mit denen es geltende, gegenſeitig bindende
Verträge abgeſchloſſen hat, das Erſuchen, anzuerkennen, daß die
Gemeinſchaft zwiſchen Schweden und Norwegen hinſichtlich der
Rechte und Pflichten gemäß jener Verträge aufgehört hat, ſo daß
das neue Reich nicht länger die Verantwortung für die Erfüllung
von Verpflichtungen hat, welche auf dem anderen Reiche ruhen.

Bei Redaktionsſchluß läuft noch folgende Meldung ein:
Chriſtianiag, 25. Sept. Punkt d des Abkommens

zwiſchen den ſchwediſchen und norwegiſchen Delegierten lautet:
„Jedes der beiden Reiche verpflichtet ſich, den Transport von
Tranſitgütern nicht zu hindern oder zu erſchweren. Es wird Zoll-
freiheit und mehrere andere Vergünſtigungen für Tranſitgüter
feſtgeſetzt.

Oſtaſien.

Bei dem gegen die Reformkom miſſion
gerichteten Bombenattentat

wurden nach einer Reutermeldung aus Peking vier niedere
chineſiſche Beamte getötet und über 20 andere Perſonen ver-
wundet. Der Führer der Reformkommiſſion, Prinz Tſaitche,
wurde leicht verletzt. Dieſes Attentat gab Veranlaſſung, Maß
nahmen zum Schutze der Regierungs- und Hofmitglieder zu treffen;
ch rrimgegebäude und Bahnhöfe werden ebenfalls ſcharf be-
wacht.

Die Lage in Rußland.
Für den nächſten Monat iſt eine Verſammlung der ruſſiſchen

Journaliſten, einſchließlich der polniſchen, finiſchen, jüdiſchen und
kaukaſiſchen, beabſichtigt, die ſich mit der Frage der Teilnahme an der
Reichsduma beſchäftigen ſoll.

Am Montag iſt in Moskau eine Verſammlung der Städte-
vertreter und der Semſtwos der inneren Provinzen, der Vertreter
Polens und der Provinzen Litauens eröffnet worden. Die Er-
mächtigung zu dieſer Verſammlung war von dem Miniſter des
Jnnern unter der Bedingung gegeben worden, daß eine vom General
gouverneur von Moskau beſtimmte Perſönlichkeit an dieſen Ver
ſammlungen teilnehme. Dieſe Perſon iſt der Chef der Kanzlei des
Gouverneurs. Unter der Zahl der anderen Bedingungen, unter denen
dieſe Verſammlung ſtattfinden darf, ſind noch folgende zu erwähnen
Die Sitzung iſt nicht öffentlich; der Präſident der Verſammlung darf
das Programm nicht abändern er darf keine nationaliſtiſchen Aus-
brüche geſtatten, ebenſo wenig wie aufrühreriſche Ausrufe.

Die R i Kreispolizei hat auf die Ermittelung der Mörder
des Paſtors Schilling in Nitau eine hohe Belohnung ausgeſetzt.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung zu Halle
Montag, den 25. September, nachmittags 4 Uhr.

Eingegangen iſt nochmals eine Petition der Straßenkehrer
wegen Lohnerhöhung. Sie wird der Petitionskommiſſion überwieſen

1. Die Verſammlung prüft die Rechnung der Paul
Riebeck- Stiftung für 1903, bewilligt die zur Deckung der
eingetretenen Ueberſchreitungen erforderlichen 2577,62 Mk. und
erteilt dem Rechnungsleger Entlaſtung. (Ref. Herr Stadtv.
Aßmann.)

2. Betrifft die Errichtung einer Säug
lings-Fürſorgeſtelle. Die „Hall. Ztg.“ berichtete in
dieſer Angelegenheit bereits eingehend; die diesbezügliche Denk
ſchrift wurde ſ. Zt. abgedruckt. Der Beſchluß der Finanz-
kommiſſion, der die Vorlage zur Beratung übergeben war, empfahl
Ablehnung des Magiſtratsantrages, weil ihr die Angelegenheit in
Deutſchland noch zu wenig erprobt und die Summe von
3000 Mark, die hierfür in den Etat eingeſtellt werden ſoll, als
unzureichend erſchien. Nach einſtündiger Debatte, in der faſt alle
Redner für die Vorlage eintraten, wurde die Vorlage in ihrer
jetzigen Geſtalt abgelehnt und ein Antrag des Herrn Stadtv.
Thiele angenommen, der dahin ging, den Magiſtrat zu erſuchen,
die Vorlage umzuarbeiten. (Ref. Herr Stadtv. Engelcke.)

3. Der Bevollmächtigte des Rittergutsbeſitzers Max Beher
in Dresden, Herr Maurermeiſter E. Friedrich, hat den Aus
bau der Straße A zwiſchen Beyſchlagſtraße und Straße D, ſowie
der Straße D zwiſchen Pfännerhöhe und Straße A beantragt. Der
Verſammlung wird daher der aufgeſtellte bezügliche Vertrags
entwurf mit dem Erſuchen um Zuſtimmung überreicht, die jedoch
nicht erteilt wird, die Vorlage wird vielmehr der Baukommiſſion
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37 e Beratung zurückverwieſen. (Ref. Herr Stadtv.
Stephan.4. Die Verſammlung wird erſucht, ſich damit einverſtanden zu

erklären, daß auf dem Riebeckplatze eine unterirdiſche Bedürfnis
anſtalt für Männer und Frauen und darüber eine Wartehalle
für die Fahrgäſte der elektriſchen Straßenbahn Halle Merſeburg
eine Volkskaffeehalle und ein Raum für eine öffentliche Fern
ſprechſtelle errichtet wird. Dem Antrage der Baukommiſſion, die
Vorlage dem Magiſtrat zurückzugeben, bis die Gleisverlegung der
elektriſchen Bahn erfolgt iſt und dann die Vorlage der Bau
kommiſſion wieder zugehen zu laſſen, wurde zugeſtimmt. (Ref.
die Herren Stadtv. Kallmeyer und Hofmeiſter.)

5. Der Gaſtwirt Wilhelm Gläſer bezw. deſſen Erben
haben beantragt, ihnen für die Uebergabe des Landesteiles an der
Merſeburgerſtraße, auf welchem das Reſtaurant „Landhaus“ ſteht,
eine Friſt bis zum 1. Oktober 1906 zu gewähren, da es ausge
ſchloſſen erſcheint, auf dem neben dem Gläſerſchen Grundſtücke
Merſeburgerſtraße Nr. 95 belegenen, bisher noch ſtädtiſchen
Grundſtücke den geplanten Neubau bis zum 1. April 1906 fertig
zuſtellen. Als Gegenleiſtung ſoll die Uebergabe des ſtädtiſchen
Landes erſt nach Aberntung erfolgen. Die Verſammlung erklärt
ſich mit dieſem Angebote einverſtanden. (Ref. Herr Stadtv.
Heiſer.)

6. Die Verſammlung ſtimmt der Regulierung des Schulhofes
Große Brunnenſtraße Nr. 4 gemäß dem vorgelegten Koſten
anſchlage zu und bewilligt die hierzu bereitgeſtellten 400 Mark.
Die Baukommiſſion ſtellte hierbei den Antrag, 200 Mk. zur
Vergrößerung des Schulhofes bewilligen zu wollen; die Ver
ſammlung beſchloß demgemäß. (Ref. Herr Stadtv. St ephan.)

7. Am 31. Auguſt 1905 hat im Phyſikzimmer der Mittelſchule
in der Charlottenſtraße ein Brand ſtattgefunden, über deſſen mut
maßliche Entſtehung und den Umfang desſelben der Bericht des
Hochbauamtes ſowie derjenige des Schulleiters nähere Aus
kunft gibt. Nach dem Protokoll über die Feſtſetzung der Brand
entſchädigung haben ſich die Verſicherungsgeſellſchaften bereit er
klärt, den Betrag von 2171,50 Mk. zu erſtatten. Die Wieder
inſtandſetzung der beſchädigten Räume und Mobilien, bezw. die
Neubeſchaffung von Mobilien und Lehrmitteln ſoll gemäß der
aufgeſtellten Koſtenzuſammenſtellung während der Herbſtferien er
folgen. Die Verſammlung ſtellte zu dieſem Zwecke den von den
Verſicherungsanſtalten zu erſtattenden Betrag von 2171,50 Mk.
sur Verfügung. Ref. Herr Stadtv. Gygas.)

8. Der zwiſchen der ehemaligen Landgemeinde Giebichenſtein
und den Unternehmern der Halleſchen Straßenbahn Alfes und
Dr. Wilckens unter dem 31. Januar 1883 abgeſchloſſene Vertrag
enthält in dem vorletzten Abſatze des S 5 nachſtehende Beſtimmung:
Bei ſpäterer Neupflaſterung der Straßen, auf denen Straßen
bahnen liegen oder auf dieſelben gelegt werden ſollen, haben die
Unternehmer die ganze Breite des Bahnkörpers (2 Meter) und
den ebenſo zu behandelnden Nebenſtreifen auf ihre alleinigen Koſten
mit demſelben Material zu pflaſtern, wie das zum Pflaſtern der
übrigen Straßen zu verwendende. Ueber die Auslegung und
Handhabung dieſer Beſtimmung iſt zwiſchen den Rechtsnachfolgern
der vorbezeichneten Vertragſchließenden, d. i. der Stadtgemeinde
Halle a. S. und der Halleſchen Straßenbahn-Aktien-Geſellſchaft,
Streit entſtanden. Zur Beilegung desſelben im Wege des Ver-
gleichs ſchließen die beiden Parteien, und zwar die erſtgenannte,
vertreten durch den Magiſtrat, und die letztere, vertreten durch den
Geſellſchafts-Vorſtand, folgenden Nachtrags-Vertrag:

S 1. Die Halleſche Straßenbahn-Aktien- Geſellſchaft zahlt
an die Stadtgemeinde Halle a. S. 1. für die bereits zur Aus
führung gebrachte Pflaſterung des Bahnkörpers der Seebenerſtraße
binnen einer Woche nach Abſchluß dieſes Vertrages die Summe
von 3329,11 Mk., 2. als Pauſchalabfindung für ſpätere Neu-
pflaſterungen des zur Zeit in der ehemaligen Landgemeinde
Giebichenſtein vorhandenen Bahnkörpers vom Jahre 1906 ab bis
zum 31. Dezember des Jahres 1929 alljährlich am 1. April den
Betrag von 3300 Mark.

8 2. Als Gegenleiſtung für die im S 1 übernommenen Ver-
pflichtungen willigt die Stadtgemeinde Halle a. S. in die Auf-
hebung der Beſtimmung im vorletzten Abſatz des eingangs ge
nannten S 5 und erklärt ſich zugleich für Vergangenheit und Zu
kunft als abgefunden bezüglich aller aus dieſer Beſtimmung herzu-
leitenden Anſprüche, verzichtet auch auf weitere Geltendmachung
des von ihr erhobenen, von der Halleſchen Straßenbahn-Aktien
Geſellſchaft aber nach wie vor beſtrittenen Anſpruchs auf Erſatz
derjenigen Koſten von 116,54 Mk., die im Jahre 1904 durch
zwangsweiſe Beſeitigung einiger Maſten der Seebenerſtraße ent
ſtanden ſind.

8 3. Jm übrigen bleiben alle zwiſchen den Parteien bezüglich
der Straßenbahnanlage in der ehemaligen Landgemeinde Giebichen
ſtein beſtehenden vertraglichen Abmachungen und beſonders die
Verpflichtung der Halleſchen Straßenbahn-Aktien- Geſellſchaft zur
ordnungsmäßigen Unterhaltung des Bahnkörpers einſchließlich der
Gleisanlage unberührt.

Mit dieſem vorſtehenden Nachtrags-Vertrage erklärt ſich die
Verſammlung einverſtanden. Ref. Herr Stadtv. Hof meiſter.)

9. Die Verſammlung wird erſucht, über die 57 Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Liſte der ſtimmfähigen Bürger für 1905
Beſchluß faſſen zu wollen. Die Einſprüche wurden faſt ſämtlich
als begründet erachtet, die Betreffenden alſo in die Liſte der
ſtimmfähigen Bürger aufgenommen. Die Einſprüche von vier
Perſonen wurden als unbegründet erachtet. (Ref. Herr Stadtv.
Dr. Keil.)10. Zuletzt wurde noch eine Vergrößerung der Räume der
Steuerbureaus genehmigt. (Ref. Herr Stadtv. Klopfleiſch.)

Aus Nah und Fern.
Die Cholera. Wie die Stettiner „Montagszeitung“ meldet, iſt

ſeit Sonnabend im Stadtbezirk Stettin kein neuer Cholerafall ge
meldet worden. Das Befinden ſämtlicher in der Beobachtungsſtation
untergebrachten Perſonen iſt gut. Die Marienwerder „Neuen Weſt
preußiſchen Mitteilungen“ melden unterm 25. er.: Jn den letzten
48 Stunden iſt aus dem Regierungsbezirk Marienwerder nur ein
choleraverdächtiger Fall zur Anzeige gebracht worden, und zwar aus
Bönhof im Kreiſe Stuhm, wo die Frau eines Buhnenarbeiters am
22. September erkrankte und nach wenigen Stunden ſtarb. Ein aus
Goſtoczyn im Kreiſe Tuchel gemeldeter choleraverdächtiger Fall hat
ſich nicht als Cholera erwieſen.

Der „Staatsanzeiger“ meldet Vom 24. bis 25. September wurden
im preußiſchen Staate zwei choleraverdächtige Erkrankungen und zwei

Todesfälle an Cholera amtlich neu gemeldet. Die Erkrankungen
betreffen die Kreiſe Dirſchau und Wirſitz. Von den früher
gemeldeten choleraverdächtigen Erkrankungen ſtellte ſich eine nicht als
Cholera heraus. Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt bis jetzt 246,

wovon 85 tödlich verliefen.
Großes Feuer. Aus Stettin wird uns unterm 25. er. gemeldet

Heute gegen Abend brach im Freihafenbezirk, dicht am Freihafen, ein
großes Feuer aus, welches die dort lagernden umfangreichen Holzlager
ergriffen hat die geſamte Feuerwehr bemüht ſich, dem Brande Einhalt
zu tun. An der Löſchung des Brandes beteiligten ſich auch mehrere
Dampfer aus dem Freihafen. Um 78/, Uhr gelang es, das Feuer auf
ſeinen Herd zu beſchränken, doch bedarf die völlige Löſchung des Brandes
noch mehrſtündiger Tätigkeit der Feuerwehr. Die Bretterlager gehören,
wie die „Stettiner Neueſten Nachrichten“ melden, engliſchen Firmen
und waren zumeiſt bei deutſchen Firmen verſichert.

Entgleiſung eines Straßenbahnwagens. Amtliche Meldung aus
Köln Montag vormitag 72 Uhr wurde auf dem Ueberwege der
Kalker- Straße über die Staatseiſenbahnſtrecke Köln-Kalk-
Süd-Deutz ein nach Kalk fahrender Wagen der elektriſchen Straßen
bahn durch eine von Kalk-Süd kommende Lokomotive angefahren, wo-
durch der Straßenbahnwagen entgleiſte. Zwei Perſonen wurden
ſchwer verletzt, außerdem erlitten mehrere Perſonen leichtere
Verletzungen. Der Betrieb der Strecke Köln-Kalk-Süd iſt nicht geſtört,

Zwiſchen beiden Genoſſenſchaften iſt ein Vertrag

Zum Lohnkampfe in der Berliner Elektrizitätsinduſtrie. Auf
Wunſch der ArbeiterAusſchüſſe haben die Firmen Siemens u. Halske,
SiemensSchuckert und die Allgemeine ElektrizitätsGeſellſchaft, da die
erſteren erklärten, mit ihren Verhandlungen noch nicht fertig geworden
zu ſein, die Montag abend um 6 Uhr abgelaufene Friſt für die Abgabe
der in der Erklärung vom 23. er. verlangten Antwort bis heute mittag
12 Uhr verlängert.

Durch Brandſtiftung eingeäſchert. Jn dem ruſſiſchen Grenzorte
Modrzejew ſind in der Nacht zum 25. er. durch Brandſtiftung neun
Scheunen mit voller Ernte eingeäſchert worden.

Genickſtarre. Am Montag iſt in Breslau die Genickſtarre
amtlich als erloſchen erklärt worden.

Typhusepidemie. Jn vier Dörfern des Hochwaldes bei Mor
bach iſt durch ſchlechte Waſſerverhältniſſe Typhus ausgebrochen.

Aufruf. Ein deutſches Hilfskomitee zur Unterſtützung der in
Jtalien durch Erdbeben geſchädigten Einwohner erläßt einen Aufruf
zu Sammlungen.

Todesfall. Der Deputierte
Cavaignac in Paris iſt geſtorben.

Eiſenbahnunfall. Jn der Nähe von Ruttek in Ungarn ſtieß
ein Perſonenzug mit voller Kraft mit vier durch Sturmwind auf

und frühere Kriegsminiſter

das Hauptgleis getriebene Waggons zuſammen. Zwei Reiſende
wurden bei dem Zuſammenſtoß getötet, zwei ſchwer
verletzt und die Lokomotive und mehrere Waggons
zertrümmert.

Prinz Max von Sachſen iſt unter dem Jnkognito Baron
Wettin, begleitet von einem ſyriſchen katholiſchen Prieſter,
in Konſtantinopel angekommen. Der Prinz liegt aus
ſchließlich religiöſen Studien ob.

Ueberfall eines Militärpoſtens. Jn der Nacht zum 25. cr.
iſt, wie das „Mainzer Tgbl.“ meldet, der Militärpoſten am
Gonſenheimer Tor zu Mainz von Soldaten überfallen und durch
Meſſerſtiche ſchwer verletzt worden; an ſeinem Aufkommen wird
gezweifelt. Sein Gewehr und Seitengewehr ſind verſchwunden,
eine ſcharfe Patrone fehlt.

Beendeter Streik. Der 16 Wochen andauernde Bauarbeiter
ſtreik in Lübeck hat am 25. er. mit der Niederlage der Arbeiter
geendet nach der Vereinbarung eines zweijährigen Lohntarifes
auf Grund der vor dem Streik von den Arbeitgebern angebotenen
fünfprozentigen Lohnerhöhung zum April 1906.

Arbeiterkündigungen. Aus Solingen meldet man uns unterm
25. September: Aus Anlaß der Differenzen der Schlagereibeſitzer
mit dem deutſchen Metallarbeiterverbande iſt in 27 Betrieben an
nähernd 1000 Arbeiter gekündigt worden. Die Kündigung wird
aufrecht erhalten, wenn der Metallarbeiterverband nicht den ver
hängten Streik über die Firmen Rauh u. Weyersberg, Kirſch-
baum u. Co., ſowie die Sperre bei der Firma Roehle aufhebt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
n. Cönnern, 24. Sept. (Von der Schule.) Am

1. Oktober er. tritt Herr Lehrer Fülle nach 42 jähriger Dienſtzeit
in den Ruheſtand. Das Lehrerkollegium der hieſigen Schule ver
anſtaltete am Tage vor dem Schulſchluß zu Ehren des Scheidenden,
welcher ſeinen Wohnſitz nach Zeitz verlegt, eine Abſchiedsfeier.
Herr Lehrer Gaede iſt zum 1. Oktober an eine Schule nach
Groß-Lichterfelde berufen. Beide vakant werdende Stellen bleiben
vorläufig unbeſetzt.

I Staßfurt, 24. Sept. (Boderegulierung.)Bekanntlich werden an der Bode, von Crottorf bis zur Mündung
bei Nienburg, Regulierungsarbeiten vorgenommen. Der Zweck der
Regulierung, die vorausſichtlich in ſechs Jahren beendet ſein wird,
iſt, die Frühjahrs- und Sommerüberſchwemmungen des Fluſſes zu
verhindern. Zur Ausführung der Regulierung beſteht für das
preußiſche und das anhaltiſche Gebiet je eine Genoſſenſchaft.

abgeſchloſſen
worden; hiernach trägt die preußiſche zu den Koſten 1350 000 Mk.
und die anhaltiſche 92 378 Mk. bei.

Letzte Telegramme.
Berlin, 25. Sept. Die ausgeſperrten Elektrizitätsarbeiter

des Wernerwerkes hielten heute vormittag eine Verſammlung
ab, in der Beſchlüſſe nennenswerter Natur nicht gefaßt wurden.
Jedenfalls iſt die Lage ſehr kritiſch und es iſt das
Aeußerſte zu erwarten. Beſonders unter den alten
Arbeitern ſoll eine heftige Erbitterung Platz gegriffen haben,
da ſie befürchten, der ihnen von Werner von Siemens zu
geſprochenen Penſionsberechtigung verluſtig zu gehen.

Pforzheim, 25. Sept. Jn iſt Sonnabend-Nacht
die Papierfabrik Weiß teilweiſe abgebrannt. Der Schaden

beträgt etwa Million. tBrüſſel, 25. Sept. „Petit Bleu“ meldet aus Verviers
Ein dort eingegangenes Telegramm berichtet, daß die große
belgiſche Färberei von Zelter u. Co. in Brand geſteckt worden
ſei. Es liege höchſtwahrſcheinlich Brandſtiftung ſeitens der
ausſtändigen Arbeiter vor.

Wien, 26. Sept. Wie die „Neue Freie Preſſe“ meldet,
ſchließt das morgen einzubringende öſterreichiſche Budget mit
einem Ueberſchuſſe von 2 900 000 Kronen ab.

Petersburg 25. Sept. Witte ſoll als Delegierter
Rußlands auf den nächſten Haager Friedenskongreß geſchickt
werden.

London, 25. Sept. Aus Madrid kommen Meldungen über
franzöſiſche Vorſtöße in Marokko von der algeriſchen Seite. Es
hat dem Anſchein, daß Frankreich mit dem Verlauf der Unterhand-
lungen mit Deutſchland wenig zufrieden ſei, und daß daher die
franzöſiſche Regierung andere Mittel anwenden will, um ihre Macht
in Marokko zu befeſtigen. Die ſpaniſchen Zeitungen teilen mit,
ein franzöſiſcher Kaufmann in Oran habe ein größeres Gebiet
in Marokko angekauft, und zwar von Anhängern des Prätendenten.
Auf dieſem Gebiete, ſoll der Franzoſe beabſichtigen, eine große
Fabrik zu errichten. Andere ähnliche franzöſiſche Unternehmungen
werden gleichfalls geplant. Die ſpaniſche Preſſe iſt über dieſe
Enthüllungen ziemlich erregt und fordert die ſpaniſche Regierung
auf, berechtigte ſpaniſche Jntereſſen zu ſchützen. „Unſere Jn-
tereſſen ſind identiſch mit denjenigen Deutſchlands,“ ſagt ein
ſpaniſches Blatt und fragt: „Wie denkt die deutſche Regierung
über Frankreichs Vorgehen, was wird Deutſchland tun, um dieſe
Uebergriffe während der Unterhandlungen zwiſchen Paris und
Berlin zu verhindern (27)

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 27. September: Vielfach heiter, wärmer.
Donnerstag, 28. September: Vielfach heiter,

mäßiger Wind.
angenehm,

Waſſerſtande. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale Halle 1,78, Trotha 1,62, Alsleben 1,32, Bern

burg 0,90, Calbe, Oberpegel 1,48, Calbe, Unterpegel 0,38.
Unſtrut: Straußfurt 1,20. Moldau: Budweis 0,06,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,16, Branden
burg, Unterpegel 1,33, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 0,86, Havelberg 1,70. Elbe Pardubitz 0,24,
Brandeis 0,21, Melnik 0,58, Leitmeritz 0,42, Außig 0,17,
Dresden 1,58, Torgau 0,31, Wittenberg 1,30, Roßlau

0,80, Aken 1,08, Barby 1,02, Magdeburg 1,04, Tanger-
münde 1,58, Wittenberge 1,39, Lenzen 1,46, Dömitz 0,85,
Darchau 0,67, Lauenburg 0,90.
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Börſen- und Handelsteil.
TagesMarktberichte.

Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 25. September 1905.

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.
Wanzleben 7 7 16,20 SNeuhaldensleben o a 15,60Wolmirſtedt S S S 17,0012Aſchersleben, St. 15,90--16,20 15,20--15,50 15,40--17,00 15,30--16,00 18,00-24,00
Halberſtadt, Stadt 15,90-16,59 14,60 --15,10 14,70 16,40 14,60 15,40 16,50-—18,90
Salzwedel 16,20--16,30 14,30 15,30 14,80-14,90 c
Jerichow I 6, 15,60 S SJerichow II S 14,80 S c SWittenberg 16,20--16,89 15,50 14,20--14,60 14,40--15,60 16,00
Schweinitz 16,20--17,00 14,80 15,302 12,90--14,308 12,60 13,204 24,00-—26,00

Deſſau 16,40 5,20 S S SSaalkreis 16,00--17,00 15,40--16,20 16,50--18,00 16,00--16.605 e
Merſeburg, Stadt 16,30 --17,40 15,40 15,80 16,00--17,50 16,00--17,00 18,00--22,00
Weißenfels, Stadt 17,00 14,80 --165,50 12,90--17,00 15,50 17,506

do. Land 16,80 s 14,00--17,00 S SEckartsberga 16,507 S S S SMansf. Gebirgskr. 15,00——16,30 14,00--15,0014,00--15,50 12,50--15 00 24,09-26,00

Mansf. Seekreis 2 15,908 17,709 SQuerfurt 16,5010 S 18,50 7 SBernburg 16,20 15,10 15,20 S oCöthen 16,00--16,70 15,40 17,60 15,00 18,20- 18,30
Erfurt, Stadt 16,20--17,600 16,00--16,30 16,50--18,50 15,00--17,50 19,00 23,90

Bemerkungen: 340 Kg, 1120 Kg, 490 Kg, 1500 kg, alter, neuer in-
ländiſcher 15 15,50, 120 dz, 7 2 Poſten zu je 10000 xg, 8 100 42 frei
Mühle, 220 42 frei Fabrik, 10 250 3tr., 1 8650 Ztr., W ca. 7 To. frei
T

Heu: Aſchersleben 4,80—5,50, Halberſtadt 5,30-5,90, Salzwedel 4,80, Jerich I 3,00
(Grummet), Wittenberg 5,00—5,60, Schweinitz 4,00 6,00, Saalkreis 6,00-—-7,00
(Fuhrenpreiss), Merſeburg 5,60-—5,80, Mansfelder Gebirgskreis 5,00 6,00,
Erfurt 5,50--7,00 Mk.

Stroh: Aſchersleben 3,60--4,00 (lang), 2,40--2,80 (kurz), Halberſtadt 4,00-5, 00
clang), 3,50—3,70 (kurz), Salzwedel 24,002 (lang), 18,002 (kurz), Jerichow I
2,80 (Roggen, Maſchinendruſch), 2,20 (Weizen, aſchinendruſch), Wittenberg
3,50 —4,00 (lang), 3,00—3,50 (kurz), Schweinitz 3,50 (lang) 2,00 (kurz), Saalkreis
3,80-4.20 Fuhrenpreiss), 3,00—3,50 (Fuhrenpreiss), Merſeburg 3,40—3,60
(lang), 2,60-—3,00 (kurzy, Weißenfels 3,40 (Roggenlangſtroh), 2,40--2,60(Maſchinenſtroh) Mansfelder Gebirgskreis 4,00 ſang 2,50 (kurz), Erfurt

359- 4,00 (lang), zug 4,00 (lang Cöthen 3,00 Mk. (kurz),
Kartoffeln: Wolmirſtedt 2,60-—3,00 (weiße), 4,00 (Zuckerkartoffeln), 3,60! (Juli),

Aſchersleben 4,00-—5,00, Halberſtadt 5,50-—6,00, Salzwedel 3,50, Jerichow I
4,00 (Mühlhäuſer), Jerichow II 3,09 (Daberſche), Wittenberg 2,50--4,90,
Schweinitz 2,50—3,50, Saalkreis 4,00—4,80, 6,00 (Neuſtädter Merſeburg 4,00
bis 4,60, Weißenfels 4,00, Mansfelder Gebirgskreis 3,00 4,00, Erfurt 4,00 bis
5,20, Bernburg 3,20 (600 Ztr. Cimbal frei Haus), 3,00 (1000 Ztr. Up to date
ab Station), 4,50 (Mühlhäuſer ab Station), 4,00 (Speiſekartoffeln), Cöthen 3,00
bis 3,50 (Speiſekartoffeln), Deſſau 3,20 Mk. (Speiſekartoffeln).

frei Bahnhof waggonweiſe, 2 Schock, s Bei Wagenladungen ermäßigt ſich der Preis
um 0,50 Mk. per 100 Kilo, Markt feſter.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 25. September 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 1634 143 S 138Danzig 169 145 138 140Stettin 165 145 S 142Poſen 170 144 146 136Breslau 169 149 150 a. 144 n. 132Berlin 172 154 J 156Magdeburg 172 152 165 148Leipzig 172 159 170 a. 170 n. 150Hamburg 164 152 SNeuß 168 145 n. 130 a. 150Frankfurt a. M. 175 157 175 155Mannheim 182 158 S 145Gumbinnen 1574 135 142x 126 1431 124--132
Tilſit 158 160 135 140 133 1423 124 131Oſtrowo 162-165 136--139 118--130 117--120
Brieg 156 162 140--146 128--140 122--128
Hoyerswerda 168--174 144-- 150 153 160 150 160
Frankfurt a. d. O. 162 145 140 128 132Halberſtadt 162 165 146 151 147--164 146--154
Erfurt 162 170 160--163 165-- 185 150 175
Kiel 162 165 150--1523 150 140 148Schleswig 170 152 a 146Goslar 160--168 146--152 140--170 150 170
Weſel 180--185 153 158 140--145 145--150
Plauen i. V. 165--172 146--150 c 150 170
Bernburg 162 151 152Cöthen 160--167 154 160-- 176 150Straubing 177--180 151 154 172 176 160 171
Saulgau S S 152--158 132 140Heidenheim (Brenz) 172 180 ocò 164--166 140 154
Ulm 172--188 134 174 160--164 148 174a. alte Ware, n. neue Ware.

Kernen Saulgau 181--186, Heidenheim 174--190, Ulm 168
bis 178.

Raps: Breslau 221

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 25. September voriger Kurs

Newyork Weizen loko 91 Cts. c. 140,50 91 Cts. A. 149,55
Chicago Sept. 85 Cts. 131,25 85 Cts. 131,50Liverpool Dezbr. 6 ſh. 98/g d. 153,05 6 ſh. 98 d. 152,55
Odeſſa loko 94 Kop. 123,50 94 Kop. 123,50
Riga loko 98 Kop. 129,40 98x Kop. 129,40
Paris Sept. 23,10 Fces. 187,45 22,95 Fes. 186,25
Antwerpen Fcs. Feces.Budapeſt DODkt. 15,94 Kr. 135,55 15,82 Kr. 134,55
BuenosAires* Weizen loko ct. pap 699 ctvs. pap. 122,85
Odeſſa Roggen loko 80 Kop. 105,10 80 Kop. 105,10
Riga loko 87 Kop. 114,30 87 Kop. 114,30
Antwerpen Fcs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 80 Kop. 105,10 79 Kop. 103,80
Odeſſa Futtergerſte loko 66 Kop. 86,70 66 Kop. 86,70
Riga a loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60NewYork Mais Sept. 59 Cts. 97,60 59 Cts. 97,65

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Kr. Kr.Antwerpen Fres. 8Fres.
Buenos Aires* loko ct. pap. 495 ctvs. pap. 88,10

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 11,50 nach Rotterdam 11
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 11,50 AC, nach Rotterdam 11
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,80 nach

direkten Häfen 12,25 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 25. September. Weizen: Kanſas II Dezember
181 Redwinter I und II ſchwimmend 175 A. Donauer 76/77 kg
prompt 169 Ruſſiſch. 9,35 Pud prompt 175 C. La Plata 81 kg
Bahia Blanca Sept.Okt. 1784 78/79 kg loko 176
Roggen: Südruſſ. 9 Pud November 157 AC, November
156 Donau-Bulg. 72/73 kg Oktober 1551 A. November 157
Hafer: Amerik. Clipped II Oktober 140 November 141
Dezember 142 Nordruſſ. 48/49 kg 2 0 verſchifft 138
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwimmend 119 Oktober
120x und A. bez., November 122 A. bez., 61/62 kg Dezember
122 bez., 62/63 kg November 122 Mai s: Mixed Januar
dreihäfig 1154 c. bez., erſte Hälfte Januar alle Häfen 1164 holſteiner 165 172.

Oktober dreihäfig Paketfahrtdampfer 129 La t Sept./Okt.
123 A. bez., Aug. Sept. 1231 bez., Okt. Nov. 124

Rotterdam, 25. September. Weizen: Bahia Blanca ruſſ.
82 kg Oktober 180 80 kg Oktober 1771 C. Barletta 82 kg
Oktober 180 80 kg Oktober 1771 Ulka 929 Pud Oktober
172 925 Pud Oktober 1734 C. 920 Pud Oktober 175
10 Pud Oktober 178 105 Pud Azof Oktober 180 bis 195
Rumän. 78/79 kg 3 90 November 172 Saſeronska 130/31 lbs.
Oktober 177 Roggen: Südruſſ. 915 Pud Oktober 154 AC,
929 Pud Oktober 156 92 Pud Oktober 158 Bulgar.Rumän.
73/74 kg Oktober 157 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg
Oktober 121 Hafer: Nordruſſ 47/48 kg Oktober November
137--148. Mai s: Mixed Dez. Jan. 117 A. Januar 117
La Plata Aug. Sept. 125

Berlin, 25. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen,
neuer inländ. 165,50--167,50 ab Bahn. Roggen, neuer guter
inländ. 147,50 149,00 C ab Bahn. Gerſte, neue u. alte inländ. Futter
gerſte geringe 134,00-—-140,00 gute 141,00--154,00 ruſſiſche
leichte 124,00 129,00 ruſſ. und Donau ſchwere 145,00--151,00
ab Bahn und frei Wagen. Haſer, alter, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. alter fein 160,00 167,00 mittel 150,00 bis
159,00 gering 146,00 149,00 neuer fein 157,00 164,00
mittel 145,00--156,00 geringer 138,00 144,00 ruſſ. fein
145,00 154,00 mittel und gering 140,00--144,00 C. ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 140,00--142,00 AG,
mittel mit Geruch 124,00--130,00 runder 132,00 135,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel 145,00
152,00 feine und Taubenerbſen 154,00 166,00 c. ab Bahn
und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,25--23,00 Roggenmehl
0 und 1 19,40-21,00 Weizenkleie 9,30 10,10 Roggenkleie
10,30--10,80 Mittagsbörſe Weizen, märk. 165,50 167,50
ab Bahn, Okt. 171,50 171,75 AC, Dez. 176,50 176,75 Mai
185,00 185,25 Roggen, guter inländ. 147,50 149,00 ab
Bahn, Sept. 153,50 153,25 153,50 Okt. 153,50 153,75 AC,
Dez. 157,25 157,75 157,50 Mai 165,75 166,00 165,75
Hafer Dez. 146,00 145,75 146,25 146,00 Mai 156,00 bis
156,50 Mais Sept. 131,00 Okt. 129,25--129,00 Dez.
128,75 A. Weizenmehl 00 21,25--23,00 Roggenmehl 0 und 1
19,40--21,00 Rüböl Sept. 45,40 C. Brief, Okt. 45,30 bis
45,00 45,40 Dez. 46,50 46,80 Mai 48,70 48,90 48,80

Preiſe um 2h Uhr (nichtamtlich): Weizen, Sept. 171,75 Ac, Okt.
172,25 Dez. 177,25 Mai 185,50 C. Roggen, Sept. 153,50
Okt. 153,75 Dez. 157,50 Mai 166,00 Hafer, Sept.
143,00 A. Okt. 143,00 Dez. 146,00 Mai 156,50 Mais, Sept.
131,00 Okt. 129,00 Dez. 129,00 A. Mehl, Sept. 19,75 A.
Okt. 19,45 Dez. 19,55 Mai 20,60 Rüböl loko 45,40 AC,
Sept. 45,40 Okt. 45,40 Dez. 46,80 Mai 48,90

Magdeburg, 25. Sept. Dünge- und Futtermittel.
(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15--16 Lieferung Februar-März 1906
10,10 ſchwefelſ. Ammoniak 20 Herbſt 1905 65 aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 92 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,10
Superphosphat 17--19 à 16 Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 7,50 Texas 56--60 7,40 Erdnußkuchenmehl 52-—56
7,35 Seſamkuchenmehl, deutſches 50--52 9 6,90 Kokoskuchen,
deutſche 3033 7,75 Palmkernkuchen, deutſche 23--26 9 6,00
Leinſaatkuchen, deutſche 36—40 7,85 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 6,05 Mohnkuchen, deutſche 42-45 9 5,90 Reisfuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24--28 5,00 Parität frei ab Magde-
burg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Magdeburg, 25. Sept. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter-Weizen 152--162 glatter
Sommer-Weizen 158 165 Rauhweizen 155 160 Roggen
144 154 AC, Chevaliergerſte 150--165 Landgerſte 140-- 150 AC,
hieſ. Hafer 142 147 ruſſ. 148--156 A. für 1000 kg.

Nürnberg, 23. Sept. (Hopfenbericht.) Der heutige Markt
verkehr war ruhig; Verkäufe vollzogen ſich, mit Ausnahme von beſſeren
grünfarbigen Hopfen, ſchleppend. Von der heutigen, in 900 Ballen
betragenden Landzufuhr wurden die gutfarbigen Hopfen ſchlank über
nommen, während alle abfallenden Sorten nur langſam Abſatz fanden
und etwa 200 Ballen unverkauft blieben. Sowohl für auswärtige
Sorten als auch für Markthopfen ſind Preiſe für prima feſt, für alle
anderen gedrückt. Bahnabladungen beſtanden in 1200 Ballen Geſamt
umſatz 1000 Ballen. Schlußſtimmung matt. Heutige Preiſe für geringe
Markthopfen bis 33 mittel do. bis 42 prima do. bis 52
Gebirgshopfen bis 60 mittel Aiſchgründer bis 45
prima do. bis 55 AC, geringe Hallertauer bis 48 mittel
do. bis 62 prima do. bis 72 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 78 mittel elſäſſer bis 48 prima do. bis
65 AC., mittel badiſche bis 68 prima do. bis 78 geringe
württemberger bis 48 mittel do. bis 65 prima do. bis 80 AC,
Spalter Land, leichte Lagen bis 75 do. ſchwere Lagen bis 90 C.
Für Auswahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Viehmärkte.
Dresden, 25. Sept. Schlachtviehpreiſe nach amtlicher

Feſtſtellung. Ochſen 269 Stück. 14) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten
Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebendgewicht 44--46, Schlacht
gewicht 78-—82 b) Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 45--47, Schlacht
gewicht 80--84 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete, ältere aus
gemäſtete Lebendgew. 41--43, Schlachtgew. 74—-77; 3. mäßig genährte
junge, gut genährte ältere Lebendgew. 38--40, Schlachtgew. 71--73
4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 34—37, Schlachtgew. 66
bis 70. Kalben und Kühe 132 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben
höchſten Schlachtw. Lebendgew. 42--44, Schlachtgew. 74——78 2. voll
fleiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht 39--41, Schlachtgew. 70--73 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 35——38,
Schlachtgew. 66—-69 4. mäßig genährte Kühe und Kalben
Lebendgew. 32—34, Schlachtgew. 61—65; 5. gering gen. Kühe und
Kalben Lebendgewicht 29--31, Schlachtgewicht 57——60. Geſchäftsgang:
langſam. Bullen 234 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 45--47, Schlachtgew. 76—-79 2. mäßig genährte jüngere
und gut genährte ältere Lebendgew. 44--44, Schlachtgew. 72—-75,
3. gering gen. Lebendgewicht 37——-39, Schlachtgew. 68—-70. Kälber
167 Stück. 1. Feinſte Maſt- und beſte Saugkälber Lebendgewicht
55--57, Schlachtgewicht 82——84; 2. mittlere Maſt und gute Saug-
kälber Lebendgewicht 52—54, Schlachtgewicht 76——80 3. geringe
Saugkälber Lebendgewicht 48-—51, Schlachtgewicht 70—-75 4. ältere
Crrg genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.

eſchäftsgang: langſam. Schafe 988 Stück. 1. Maſtlämmer Lebendgew.
40--42, Schlachtgew. 80-—82 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.
38-40, Schlachtgew. 76--79 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 35——37,
Schlachtgew. 73--75 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz
ſchafe) Lebendgew. fehlen, Schlachtgew. fehlen. Geſchäftsgang: mittel,
Schweine 1822 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 1X Jahren Lebendgewicht 57——59,
Schlachtgew. 73—-76, b) Fettſchweine Lebendgewicht 59——61, Schlacht
gewicht 74—-78 2. fleiſchige Lebendgewicht 55——56, Schlachtgewicht
71--73 3. gering entwickelte, ſowie Sauen Lebendgew. 50-—54,
Schlachtgewicht 68—-70 4. ausländ. fehlen. Geſchäftsgang: langſam.
Alles in Mark für 50 kg. Ueberſtänder: Ochſen, 7 Bullen,

Kalben und Kühe, Kälber, 95 Schafe, 67 Schweine.
Deptford, 25. Sept. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:

1463 Rinder und 568 Schafe. Bezahlt ward für Rinder:
Amerikaner prima 3 sh. 10 d. bis 4 sh., Kanadier prima 3 sh. 8 d.
bis 3 sh. 10 d., ſekunda 3 sh. 4 d. bis 3 sh. 6 d., für Schafe 4 sh.
2 d. 4 sh. 4 d. für ie 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 25. September. Weizen feſt, Mecklenburger und Oſt
Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker

147--156, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Sept. 120,00. Gerſte feſt, ſüdrufſ.
cif. Sept. 99,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 150 158.
Mais feſt, Americ. mixed cif. für prompte Abladung 115,00, La Plata
cif. Sept.Okt. 108,00.

Peſt, 25. September. Weizen ruhig, per Oktober 15,94 Gd., 15,96
Br., per April 16,64 Gd., 16,66 Br. Roggen per Oktober 12,96 Gd.,
12,98 Br., per April 13,62 Gd., 13,66 Br. Hafer per Oktober 12,38
Gd., 12,40 Br., per April 12,86 Gd., 12,88 Br. Mais per Mai
13,20 Gd., 13,22 Br.

Paris, 25. September. (Anfang). Weizen ſtramm, per Sept. 23,30,
per Oktober 23,45, per November- Dezember 23,75, per November-
Februar 23,90. Roggen ſtetig, per September 15,60, per November-
Februar 16,00.

Paris, 25. September. (Schluß). Weizen feſt, per September
22,55, per Oktober 23,60, NovemberDezember 23,75, per November
Februar 23,90. Roggen ſtetig, per September 15,75, per November-
Februar 16,00.

Antwerpen, 25. Sept. Weizen ſtramm, Muis feſt, Gerſte feſt,
Hafer feſt.

London, 25. Sept. An der Küſte Weizenladung angeboten.
NewYork, 25. Sept. (Telegramm.) Roter WinterWeizen loko

90x, per September 90 per Dez. 90, per Mai 91, per Juli
Mais per September 59, per Dezember 53 per Mai 501.

Mehl 3,50. Getreidefracht 1
Chieago, 25. Sept. (Telegr.) Weizen per Sept. 84 per Dez.

85/8. Mais per Dezember 45 g.
Raps.

Peſt, 25. September. Raps per Auguſt 24,80 Gd., 24,99 Br.
Zucker.Hamburg, 25. September. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per September 17,30, per Oktober 17,80, per Dezember 17,95,
per März 18,20, per Mai 18,50, per Auguſt 18,80. Tendenz Stetig.

Hamburg, 25. September. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per September 17,65, per Oktöber 17,80, per Dezember 17,75,
per März 18,25, per Mai 18,45, per Auguſt 18,80. Willig.

London, 25. September. 9600 Java Zucker loko ruhig, 10 ſh. d.
nom., Rüben- Rohzucker loko feſt, 8 ſh. 10 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 25. Sept., nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 39 G., Dezember 40 G., März
40 G., Mai 408 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 25. Sept. Kaffee Good average Santos per Sept. 48,25,
Dezember 49,25, März 49,50, Mai 49,75. Tendenz Behauptet.

New-Hork, 25. Sept. Kaffee ſchloß ſtetig, 10 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 13 000 Sack, in Santos 38 000 Sack.

Amſterdam, 25. September. Java-Kaffee good ordinary beh.,
loko 31

Petroleum.
Petroleum Standard whiteHamburg, 25. Sept.

loko 6,45.
Autwerpen, 25. Sept. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez. u. Br., do. per September 19 Br., do. per Oktober 19/,
Br., do. per Nov.Dez. 191 Br. Feſt.

NewYork, 25. September. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined
Caſes 10,20, do. Credit Balances at Oil City 1,46.

Spiritus.
Nordhanuſen, 25. September. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 65,00 66,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 73,00 74,00 Mk. loko und SeptemberLieferung
ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt-
weinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 25. September. Spiritus ruhig, Sept. 17,00 G., Sept.

Okt. 17,00 G., Okt. Nov. 17,00 G.
Paris, 25. Sept. (Anfangsbericht). Spiritus beh., September

38,50, Oktober 35,00, November Dezember 34,50, JanuarApril 34,75.
Paris, 25. September. (Schlußbericht.) Spiritus behauptet,

September 38,50, Oktober 35,25, November- Dezember 34,75, Januar-

April 35,00.

ſtramm.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 25. September. Erbſen,

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk.,
55,00 Mk., alles für 100 Kg.

Oele. Fettwaren.Oelſaaten.
Köln, 25. September. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 25. September. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00,
Amſterdam, 25. Septbr. Leinöl ſehr feſt, loco 16 Okt. Dez. 16 /s/

Jan. -Mai 178 Juni-Auguſt 18.
Paris, 25. Septbr. (SchlußBericht.) Rüböl behpt., Septbr. 49,50,

Oktober 49,75, Nov.Dez. 50,00, Jan.April 50,50.
NewYork, 25. September. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,90, do. Rohe und Brothers 8,10.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 25. Sept. Kartofſelſtärke Okt.Dez. 18,00 Mk., Kartoffelmehl
Okt.-Dez. 18,00 Mk., feuchte Stärke 9,15 Mk.

Hamburg, 23. Septbr. Kartoffelſtärke 271/28 Mk., Fieferung
Okt.Dez. 185 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung Okt.Dez. 185, 19 Mk., SuperiorStärke 28-—28 Mk.,
Superior-Mehl 281 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 25. September. Eßkartoffeln 4,50-—5,00 Mk. für

100 Kilogramm. z GFleiſch. Butter. Eier.Magdeburg, 25. Septbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,50 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,40-—1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,70 Mk., Kalbfleiſch 1,40——1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—1,50 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 4,00-—-4,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 25. Septbr. Richtſtroh 4,00--4,50 Mk., Krumm

ſtroh 2,00-—3,00 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 25. Sept. Baumwolle Behauptet.

loco 55 Pfge Antwerpen, 25. Septbr. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Oktbr.

September 191,50,

gelbe zum Kochen 17,50 bis

Linſen 38,00 bis

Upland middling

5,171 Verkäufer, Januar 5,15 Verkäufer. Ruhig.
Havre, 23. Septbr. 3 Uhr. Wolle.

März 172,00. Tendenz Ruhig.
Liverpool, 25. Septbr. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um-

ſatz 6000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Fieberhaft.
Per September 5,72, Per Jan.-Febr. 5,83,

Sept.Okt. 5,72, Febr.-März 5,85,Okt. Nov. 5,74, März- April 5,87,
Nov.Dez. 5,77, April-Mai 5,88,Dez.Jan. 5,80, „Mai-Juni 5,90.

Metalle.
Amſterdam, 25. Septbr. Bancazinn ruhig, loco 88
London, 25. Sept. Silber 28 Lſtrl., ChiliKupfer 70 Lſtrl.,

per 3 Monate 69 Lſtrl., Blei, ſpan. 14 Lſtrl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 146 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 25. September. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 49 b. d.

Rio de Janeiro, 23. September. Wechſel auf London 171
C T

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „Aun die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Jnſerat
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.
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Dtseh. Fonds u. St. Pap.
Disch. Reichs-Sch.

do. 1905 u. 07
Disch. R.-A. unk. 05

o. (o. 3Pr. cons. A. unk. 05

o. do.Bad. Stb.-An. 01
do. do. 02

Bayerische Anleihe

do d
Braunschw. Ibg.
Brem. Anleihe 1893

do. 1896Casseler Langestr.
r. Hess. Sf.-A. 09

do. 93/00
do. 96, 03,04, 05 3
Hamb. Staatsr.
do. amort. 1900 4
do. do. 93/99

do. Staats-Anl. o2 3
litedt tun 99
o. do. 95Mecklenb. Eb. Schav.

do. cons. 90/94
Oldenb. St. Anl.

do. do.
do. Bod.-Cr.-Pfab.

Sachs.-Meining. ler.

a. eine
Ftaatsrente

Brandb. Pr.-Anſeihe

an. Pr. V. II
do. do. X.

Ostpr. Prov.-Oblig. 4

do doPomm. Prov.-Anl.

Posener Prov.-Anl.

o. do.Rhbeinpr. XX. II.
do. XXII. Xxin.
do. XIX. unk. 09
7 XXIV-XXVn.

X VII.

do. I. X. X.Westf. Prov.- Anleihe

do. do.
o. do.Westpr. Prov.-inl.

do. do.

99,900

99206
100,106

88.1060

104306
98.20b
99.506
98.30B

102,90B
10100b

99,90b
9930b
941600

89.600

99 2060

89,256

Aachener Ff. Am.
Altona St. -Anl.

Ankl. Kr. 1901
Augsburger St.-Anl.

d 4o. do.Barmen 1899

do. 1901Berl. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 82/98

do. Stadt-Syn. I.

do. do. 1902
Bielefelder St.-Anl.

onner St.-Anl.

do. do.Boxh. Rummeſsb.
Brandenburger 01

Breslauer Sf.-Anl. 91

Brombergerv. 02 4
Charlottend. 89/99

do. 95/99 1902
Cöpenicker St.-Anſ.

Crefelder 00 ucv. O5

Danziger St.-An.
t Wilmersdorf

Dortmunder St. -Anl.

Dresdener St.-Anl.
Düsseld. 99 uc. 06

do. 88/1903 33,
Elberfeld. St. 18891

do. 1899 4Erfurter Stadt An

Essener Stadt-Anl.

Frankf. St.-Anl. 01
freiburg j. B. 1903
fürsfenwald. St.-A.)
Görlitrer St.- Anleihe

do. do. 3HallescheſSt.- Anleihe

do. do. 4Hamm j. W. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St. -Anl.

Kaisersl. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl.
üöinerst.-Anl. v. 98

40. 1900Königsb. St.-An]. 99
Leer i. 0
lichtend. Cem. 00 4
Läwgsh. St. A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

o. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Nöülh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-Anl.

do. 1900/01
Mänsterer 1897
Nürnb. St. A. 99/01

do. 1902 u. 13

do. 1896/98 31
Peiner St.-Anl.
Pirmasens

Posener St.-Anl.

ofsdamer St.-Anl.
Rostocker St. -An.

Schöneb em. An 31
Schweriner St.-An.
Spandauer St.-Anſ,

o. do.Stargarder Sf.-An],

Stetfiner St.-In.
Teltower Hreis

Thorn 01 ev. 11 4
Weimarsche St.-Anl. 31,

Riesb. St. -A z
Preuhische Pfan

kemhder Pfandbriefe

o.

do. do.

o.
do. Comm.-0,

Ostpreussische

do.

do.
Pommersche

do.

do. neuldzch.
do. do.Posensche

do. IIIdo. lit. D.
do. lit. B.

Sächsische

do.

do.

Schles. altld.
o. ldsch. L. A.

o. do.

io. do. do.
Schles. Holst. I. C.

do. do.
Westf. a

do. do.
Festpr. neuland.

i 98,90B

ndbriefe.
5

108,25b0
101600
10190

100506

99.006

102,20B
99,25b0

101,500
101,806
99,30b0

102,505
100,806

98,500
103,250

98,50B
103,800
101,4066

99,00B
98,500

100,806
101,30b

98,90B
99,20B
98,750
98,70B

101,506

98,20b

101406

99,600
103500
100,75b6

98,900
99,190

103,69B
98.400

103,60B
104,206

98,806
99,406

100,700
98,306
99.106
98,606
99,30B
98.,25b0

102,300
98,500

114806

991000

88,100

99300

104,75B

3686.90b
32 100,000

87,30b
392 99,600

102750
31 99300
4 103400

87.40b

10160b

99.000

99,00

87106

9960b
8720B
99400

99.60B
87.900

10160b
9960B

do. do.
Hannoversche

o.
Hessen-Hassau

d.

Kur- und Neum.
do.

Pommersche

do.
Bosensche

o.
Preussische

do.
Rhein.-Westt.

äo.
Sächsizche

Schlesische
do.

Schleswig-Holstein.

do.

Bayer. Präm.-Anl.

Köln-Mad. Pr.-Anl.

lübecker do.

Ostafr. kisenb.-Anl.

do. 1000 Pes. ahg.

42 90 ä. 2040 M.
49 Arg. A. 1896
m Anleihe

o 1905
do 1902Bulgar. St.-Anl. 92

o. do. m.
Chile Gold- Anleihe

Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896
do. v. 1898

kaypt. Anleihe gar.

finländische Lose
kreibrg. 15 Fr.-l.
Oriech. Anl. 81/84

do. cons. Goldr.
do. Monopol
do. Piräus- l. 400

Japanische Anleihe
ltalienische Rente

do. neue
Mexik. Anl. 200

do. 500 I.
do. 1904

0. 88Oesterr. Goldrente

do. Kronenrente

do. Hilberrente
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose

Port. St.-A. unif. III.

do. III. Spec.
Rumän. amrt. alt.

do. 1905
Russ. c. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldanl. 89

Sao Paulo 6. A.

Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-Anl.
do. Bagdad-A.
do. Cons. A. 1890

do. do. privileg.

do. )05do. 400 Fr. l.
Ungar. Goldrente

do. Kronenrent

do. Gold-A. (E.-T.
do. Lose

Bucarestf. Anl. 84
do. 88

do. 95do. 98
B. Air. St.-A. 10001..

do. do.
Söchs. läw. Pfabr.

52 994006

3

4 1

Brschw. 20 Tlr.- Lose

Hamb. 50 ThIr.-Lose

Meininger 7 6.- Lose
Oldenb. 40 Tir.- Lose 3
D. Ostafr. Fchuſav.

42 9 do. innere

o. Daira-Anl. 4

Norwegener Anl. 94

do. einh. cv. Rente
tS

do. 1864er Lose

do. 1903
do. 1890
do. 1891
do. 1894
do. amort. 98
do. conv.

do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. c. E. B. A. I. II.

do. 1902
do. 1905
do. Ftaatsrente
do Nicoläi-b
do. Präm.-A. 64
do. do 66)do. Boden-Credit 5

do. cony. Obl. 3,
Schwed. St. A. 86

do. do. 88 3

do. unificierte 03
1905

e

do. re
do. Crundentlg.-0 4

Budapester St.-Anl. 4

Kopenh. Stadt-Anl.

NMailänd. 45 lire- l.

do. 10 ljre- l.
Moskauer St.-Anl.

o. do.Venet. 30 lijre- l.
Wiener Comm. A.

do. Invest.-A.

Bulgar. Nat.-Pfdbr.

finl. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.-l.
ltalien. Hyp. Pfd. C.

ltal. Nat.-B.-Pf. gtfr.
Jüätl. Cr. V.-0Ob. V.

do. do.
Kopenhag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. II.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. 3000 R.

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose
Schwed. H.-Pf. 78
do. Künd. ab 04
do. Städt-Pfh. 83
do. do. 1902
Serbische 6. Pfh.
Stockh. Pfdbr. 85

do. do. 94
Ung. Temes Bega

do. Bodencr. Pf.
do. Bodencr. Pf.
Ung. Bod.-Reg. Pf.

do. Hp. B. Pf. 97
do. C. Hyp. Spark.

do. 100 I.
do. 20 l.do. es.

Lissab. Stadt-Anl. 4
do. 400 M. 4

Ftoccholmer Stadt A.

d 372

z 991800
32 99,906

99,800
99906
103,106

Renten-briefe.

332 100]006
103,106

32 100,006
103,25bB

392 99,600

103,2560
392 99,406

103,100
392 99,25b66

104.100

03100
103.00B

33 1001006
c

99,406
bDeutsche Lose.

Ansb. CGünsh. 7 l.
Augsburg. 7 61d.-l.
Bad. Präm.-Anl. 67

192,25b

156500

149,50b

Ausl. Fonds u. Pfandbr.
Argent. Eisenb.-Anl.
590 Argent. Anleihe

100,40b

1012060

101.2006
10250b0

98,256

101/60b

14800
101400
102,756

92,10b

88,90b6
89,25b0

86,50b0

98,90b6
99,25hb

98,30b0

9420b
94,50b
44,90b

87,60b6

87,9060

25.20b0

r

W

c J c

100,80b6
do. Stadt-Anl. 98) 4 100,7566

Budap. Haupt-Spark. 4
102;90b

Dän. Inselst. Kass 452 98,40bB

97 o

9950d0

220,7560

146.7566

100,40b6
100,4066
101,4060
101,40b0

83,40b0
162,00b6

68,5066

93 60d6
91.7066
91,50b6
91.506
9250b6
91,60b6

88.90b0

do. Genuß-Sch.
Braunschw. Ldb.
Brölthaler

Crefelder
kutin-lübecker

frankt. Güterb.
Halberst. Blank.
Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer
Ludwigsh.-Bexb.
lübeck-Büchen

iederlausitzer
Niederwaldbahn
Nordh. Wern. l. A.
Pauline N. Rupp.

Reinickd. Gr.-Sch.
Zschipk-Finsterw.

Autig-Teplitz
Böhm. Nordbahn

Brünner Lokal.
Buschtehrader
Csak. Agram. B.
Gaisbergbahn
Kaschau-Oderhb.

lemberg-(Czern.
Oesterr. Staatsb.

do. Hordwesth.
do. do. B. Elbeth.

Raab-Oedenburg
Reichenberg-Pard.

Südöster. (Lomb.)
Szatmar-NMagyb.

Arad u. Czan. St.-A.

do. Pr.-A.

Anatolische voll.
do

Canada Pacific
Gotthardbahn
Meridionalbahn

Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.
Lux. Pr. Henri
Sardin. Secundhb.
Schantung
West-Sicilian

Aursk-e n
Marschancien.
Amsterd.- Rotterd.

Baſtimore u. Ohio 5

Aachener Kleinb.

Allg. Dtsch. Klnb.
do. loc. u. Strab.
Barm.-Elbert. Sth.
Berl.-Charlb. Strb.

Braunschw. Strb.
Bresl. Elektr. Strb.
Bresl. Straßenhb.

Danziger Straßenb.
Dresdener Straßenb.
klektr. Hochbahn
Erfurter el. Strh.
Gr. Berl. Straßenhb.

do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. FStraßenh.
Hannov. Straßenb.

do. Vorzugs-Akt.
Heidelbg. Straßenb.

Magdeb. Strabenb.
Marb.-Bnd. Klnb.

Posener Straßenb.
Stett. Straßenb.

do. do. V.-A.
Südd. Eisenbahn
Ver. Eish. B. V.-A.
Westd. Eisenb. B. G.

Strassen- u. Kleinbahn.

0
Boch.-Gelsenk. Strb.

Crefelder Straßend.

D

hönigsb. Str. V. A. 0 wineld. Boder. iV.

Mecklenb. Straßenb.

Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch.
Hamb. -Am. Paketf.
Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.

Norddeutsch. Lloyd

Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.

Ver. Elbe-Saale

Schiftahrts-Aktien.

Braunschw. lndsb.
Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.
Halbst.-Blnk. 84ev.

do. 1895 1903

Böhm. Nordhb. 6.
Dux-Bodenb. fl.

do. Markdo. Silb. -Pr.
do. Kron. Pr.

Dux-Prager Gold.
klis. Westh. 6. gtf.

do. stfr. 1890
franz Joset Silb.
Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold.

do. Silber 89
Kronp. Rudolfshb.

do. (Salzkmmg.)
lemb.-Czern. vt.
Oest.-U. Stsb. alte

do. 1885
do. Ergnzgsnetz

do. Staats l. II.
do. do. Gold

Oest. Localb. 6ld.

do. ordwestb.
do. lit. B. 1903
do. do. Gold
do. Lit. B. Elbth.

Raab-Oedbg. Gld.

Reichb. Pard. Silb.
Südöst. (lomb.)
do. Obligat. Gold
do. do. Gold

Eisenb.- Prior.

Zschipk-Finsterwu.
le

do.l

do. U. Stsb. 1895

S

5 C

Ung. lokalbahn

vangorod. Domb.

Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.
do. von 1889

Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. Eisenb.

Mosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

Mosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
Mosco-Smol. abg.

do. Wind-Rybinsk
Orel-Griasi 89er
Rjäsan-Kozlow

do. UVralsk u. 05
do. 1897 unk. 08

Rybinsk ar.Süd Ot 1898
do. gar. 01

Süd-Westbahn
Transkaukas.
Warsch.-Wien. IOr

do. I. N.Mladikawtas 95

d 98o.

Zarskoe Selo

Anat. kisenb.-Obl.
Anat. Erg.-Netr
kgypt. Ken.-Ass.

otthard
ltal. E.-Obl. st. g.
ltal. Mittelmeer
NMacedon. B.

do. Kleine
Portugies. 1886

do. 89 ahg. I.

i. g. i. i.
gieil. b. Coid 91
Jäd-ltal. B.
Transv.- Bann 4

h e h

7 E

Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande 4
Hrth.-Pac. Pr. lien.

do. Gen.-lien.

St. Louis San. Fr.

do. do.
do. do.St. Louis S. West.

do. II. Inc. B.
Tehuanteper 6. A.

84506
103.50bB

do. do.
Berl. Hp. 80 ahbg.

do. do.
do. I. u. II. uk, 1914

do. III. u. W. 1915 4
Bayer. H. u. W. vrl.

do. uny.G Br. Hann. XVI. XV. 4

d X. No. II.do. II-IX. XI-XV. XIX.
o. XX. uk. b. 1910

do. XIII. uk. 19)8)
do. XV. uk. 1914 4
do. X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 Ser. l.
Frkf. H.-Pfd. XV.
n. Grundcr. h

do

do VI. V

do. 4do. X. Alado. XIII. ur. in
do.

do.

do. X. uk. 1913
Hamb. Hyp. -B.

o unk. 1910
do unk. 1913
do F. 1.190
do. unk. 1908
do. unk. 1913
Hann. B. C. A. S III.

do. IV.do. VII. u. 1908
do. Ser. X
üo. I. unk. 1904 35

do. II.Leipz. Hyp. -B. X.
do. Ser. E.

Mecklenb. H.-Pfh. I.
do. S. IV. uk. 1913

do. a. cv. II. II.
do. Strel. H.-Pf.

üo.

do. IIIdo. X. uk. 1914 4
conv

do. unk. b. 07
do. Präm.-Pfb

do. unk. 06
do Grnär. b
do. do.

Nordd. Grdecr. III. 4
3 VI.

do. i.do. VII. unk. b. 06
do. i. unt. b. 12

Pfälz.
Pom. H. B. J. J. 4
m Boder. Pf.

o.

do. XIII. XV.
XV.

do. XV. A.
do.

J
2

do.

do. cv. u. XV. 07
Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12

do. 86/89 94
do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06

Preuß. Hyp. A. B.
do. ab. 80 rz. 125

do. do.do.

do. unk. 1913
do. Hyp.-Vers.
do. do.
Pr. Pfädbr. XIX.
do. XX. XXI.do. XXII. (1912
do. XXV. (1914
do. XXIII. (1912
do. XXVI. (1914

do. XV.do. XV. (1908
do. XXIV. (19i2)
do. Kleinb.-Obl. O8 4

do. do. 04
do. Comm.-Obl. II.

d I

do. VII. ank. 1908
do. VIII. ak. 1910
do. X. unk. 1912
do. X. unk. 1915

do. do. V.
do. l. unk. 1906
Schles. Bder. I.-IV.

do. do. V.
do. do. I.-III.

Schwarzb. H.-B. II.
do. do. III. u. V.

do. do. IV.
do. do. VI.

do. do.
Stett. NMat. H. rz. 110

do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100
do. do. cv. rr. 100

beianer

o. do.
Westd. Bodencr. II

Disch. Hypoth.-Pfandhbr.
Anh. Dess. Pfdbr. 4

102750

10050b6
101,00b6
1017560
100256
103.000

95,500
101/8060

do. do.Meining. Hp.-B. I. 4
VI. V.

o. X. X.
do. XII uk. 1912) 4
do. X

do. IX. u. 1913

o.
do. do. uk. 12
Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82

do. Comm.-Obl.
Rh.-W. B. C. I. II. V. 4

II. IV.

do. VI. unk. 1908
Sächs. Bädner. III.

d. e. I.
do. do. VI.o. o. ſil.
do. do. V.

100,206
100/600
100,750
101;906

99,006
96.256

102,700
98,106

102.006
95,5000
95.006
86.806

100,4060
1004066
102,201
103,306

97,2066
97.20b6

146,800
10150d6

96,006
10150b0

97.006
100,0006
100,75b6
101,70b6
102.400
99906
95,106
95,106
97,006
98.206

10080b0
10200b6
102.2066
100,250
95306
95,2000

10070b6
10250b6
103.00b6
103.50b0
96.0006
9600b0

971600
103.70b6

99600
92906

118.256
10100b6

94900
102,7006
100,006
96.5066

1013000
1014006
10200B
103.00b6
99,90b5

100,756
95,1006
95.2060
97.0060

100,600
96006

1041000
1015000
99.750

100,50b0
96.89b0
98,000

100,756
10125d6
1019006
102,600
103,106
95.750
96.900

103,706

99,25b0
100,900

Oblig. ind. Gesellseh.
Acc. Boese Co. 5 492
A.G. f. Anil.-fab. 3 4

A.-G. Montanind. 2 4
Adler Cement 2
Allg. Dt. Klb. ab. 2 3
do. Elektr. Gesell.

do. do. IV.
do. lLoc. u. Sirssb.

do. 96/98 3
Alsen Paortl. C. 2
Anhalt. Kohlenw.
Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Strüd.

do. do.
Berl. Elektr.- V. *4

r Br. Elkt. W. uk. n
e chumer Bergw.

96,400
103.90b
99,006

102,50b6
76.256B

Brnschw. Kohl. 3
Buderus Eisen 3
Burbach. Gwks. 3
Calmon Ashest
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3
Deufsch-Atl. Tel.
Dtsch. Kaiser. Gw.
Deutsch-lux. B.
Dt. Vebers. Elkt. 3
Donnersmarckh.

klektr. Hochb. 5

kl. Licht- u. Kraft. 4
Engl. Wollw. M. 3

do. 5
Flensb. Schiffsh.

Gelsenk, Bergw.

Hamb. -Am.-Pak.

Harpener Bergw.

Helios Elek.-A. 2
Henck. (Wlfsb.) 5

Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl- W.

Hohenf. Gwks. 5
Ise Bergbau 2
lnowrazlaw

Königsborn Khl. 2
z Krupp-Obligat.

laurahütte
do.

Leopold Grube

Ludw. löwe 4 Co.
Löwenbr. MSch. 2
Magdebg. Ströb. 3

Mannesmannrhr.
Reue Boden A. 0. 2

Neue Gas 09 3
Niederl. Kohlen 5
Morddtsch. Eis. 3
Nordd. Lloyd

Orenst. 3
Patzenhof.
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Kalk. 5
Romhbach. Hütt. 3

Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert à C. 2

Schultheiß.-Brau. 5
Siemens Elek. B. 3
Siemens 61. Ind.
Siemens Halske 3

do. do. 3
Simonius Cellul. 5
Steit. Oderwerk 5
Stettiner Strb. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- G. 3
Unt. d. linden
Vr. kisenb. u. B.-6.2

Westd. Ekisend. 2

Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

t

do. unk. 1906
Dorim. Un. rz. 110

do. 100
do. 100Düsseldf. Draht 5

o.

Gr. Berl. Straßenb.

do. o.Oberschl. Eisenb. B. 3

do. kisen-lnd. *4
do. Kokswerke 3*4

*4
r. 3 4

äo. o. 2

*4

*4
*5
*4

4

*4 i
*4

4

*4
frisxt. 4 Roßm. 5

German. Schiff. 2 *4

4

Hals. Belſeaſl. 3 *452
*4

Hartmann NMsch. 3 *4
2

*4
*4

*4
Kaliv. Aschersleh. *4
Kattowitr. Bergw. *32
Kön. Marienhütfte 5

*4
4

104,906
102,406
104,606
102,756B

106756
104006

102756
103,406
105,50B
101500

104,906
101250

104,50b6

10150B
*392 96.400
42 102.900
4 100.30b
42 103.506
4 i
4

4
3

4

*4

4
4

4

4
4

*4
*4

42
4

4

4

*49
4

3

*4 2
4

4
4

104,606
104,2560

94 10b
*42 105, 8966
*41 104.200
*4 102,406

100,80b
*492 101,59596

100,4900
102400

103.706

104,50B
103506

102000

104200
2

10400b
101.506

Grängeb. Oxelös.
Heidar Pascha f.
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

103,75b6
103.506
99706

100,5060
192506
105,50b

Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Creditbank
Bayerische Bank
Berg.-Märk. Bank
do. Nandels-Ges.
do. Hypoih.-B.-A.

do. do. B.
do. Kassenver.

Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.
Bras. B. f. Dtsch.
Braunschw. Bank

do. Credit
do. Hypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-bk.
Chemnitzer Bkv.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.

Dän. lanädm. Bnk.
Danziger Privath.
Darmst. Bk. M. K.
Dessauer Landesb.
Disch.-Asiat. Bk.
Dtsch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. Effekten-Bk.
do. Hyp. B. 100
do. National-bk.
do. Vehberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnäder.

do. Privathank
Hamb. Hyp. -Bk.

do. Wechsler-bk.
Hannoversche Bk.

Hildesheimer B.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landban t
Leipzig. Creditanst.
läbeck. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Möärkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbank
NMeckl. Bank 4
Meckl. Hypoth.- Bk.

Mitteld. Bodener.
NMifteld. Creditb.

Mälh. Bank
Nationalbk. f. Dt.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
Nerdwestd. Bank

Nürnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit-Anst.
Oester. länderbank

Oldenburger Bk.
Oldb. Sp. u. Leihb.
Puabrüger Bk.

Meining. do. 90 7

do. Maklerver. 5

6

4.
9

7

Ostb. f. Hand. u. 6.] 692

8342

Bank-Aktien.
129,90B
136.505
15,50B
110,00B

93,00b0
169,00b0
175,60b
124,506
158.5060
132,50b6
124,30b6
117,7560

36,756
167,09bB
116,2566
102906
157.750
128.2566
108.806
109.7506

98,50bB
125.406
128506
127756
152.00b
118,0066
185,106b

163,80b
243.30b
117301B
14750b0

150,506
127,75b6

S

2

S

r

Bk. t. dtsch. Eisnb.
Ctrb. f. Eisbw. Obl.

B. f. Orient. Eish.-0.

Industrie-Aktien.

S

h

Balcke, Tell. à Co.
Bk. f. Bgb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -Ind.

Barta Co. Sped.

Baug. Kais. W. Str.

Baug.Ostend. V. z. A.

Berlin-Anh. Masch.

do. Guben. Hutfb.

Bau. 5
erthold. Schriftg. 10

Berlin, Bankdiskent, 490 Lombardaingfags 596
Umrechnungssätre: I Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 Gold: 2 M., ähr.

Privatdiskont 31W 70, 1Kr. e 7 g. stidd.: 12. 1
holl.: 1,70. M. Banco: I,50. 1 Kr.: I25 M. 1Rhbl.:2,16, 1Gold-RbI.:8,20. 1

mw2

Peso: 1'Dou. 4,20. 1Lstrl.20,40 M
n

Beton- u. Monierb. 143,00bB yHochdahl Vrz. ev. 131,40b0, Söchs. Thür. Brnk.
Bjelef. Msch. Dürk. 503,0000 Höchster Farbw. 390,00B o. Webstuhl-f.
Bing. Netaſ 12 223,2506 Hoffmann Stärke 210,00b6 Saline Salzung.
Birkenwerä. V.- A. 86,75d0 Hofmann Wog. 333,906 Sangerh. Nasch.
Bismarckhütte 341,75b6 Hörd. Bow. neue Lroii
Bliesenb. Bw. V.-A. 92,40b do. Pr.-4. i. 4. 199,0060Saxonia Cem.-F.
Blumwe. Msch.-Fb. 145,00BHösch. Eis. u. Stahl Schöft. 4 Walck.
Boch. Bergw. V.-I. 61,00b6 Höxter Cement 0 85,00b6 Schalker Gruben
Boch. Gudstahl 258,200fofel-Betr.- Ges. 20 280,00b6 Schedow. Kmmg. 9
Boden. 6. Kurfrst. 184,50b0 Hotel Disch 599,00v6 Schering. Chem. F.
Böhler 4 Co. 73,00b6 Hewaldiwerke 4 128,00bB do. V. A. 4
Bösperde Walzw. 146,25b6 Hüsten. Gewksch. 9 135,600Schimisch. Pri—.-C.
Braunschw. Kohl. 253,000Nöttenb. Spinn. 2 998,00bB Schimmel Masch.

do. Pr. Akt. 270,506 Huldschinsky 6 S. Linkhütte
do. Jute 224,0060 Humboldt Masch. 5 141,50b6 Schlesisch. Cell.

Bredow. Zuckerf. 64,006B Ijse bergbau 14 344,90bB Schles. Gas
Breitenburg Cm. 98,00B nowraziaw Salz 5 121,256 do. lit.
Bremer G 94,806 Intrn. Baug. St.-p. 12 233,506 Schles. Kohlen
Bremer Wollkm. 245. 00v Jegerich. Ksphit. O 93,50b G do. In. Kramsta
bresl-kleind. frr.i.l. Vorz.-Akt. 11425b6) do. Pori. Cem.
Bresl. Oel-Fabr. 12,750 Kahl Porzell. (35 499,7506 Schlossf. Schuſfe

do. Sprit-Fabr. 277,50b6Raſi Aschersl. 10 178,75b Schneider A.-6.
do- Wof. Linke 305,00b6 Kapler Maschfvh. 6 1I13,80d6 Schomb. Söhne

Brüxer Kohlen z. Kaitowitz. Brgh. 10 219,50b6 Schöneb. Frd, Trr.
Buderus kisen 139,50 b Reuſa kisenh. 4 137.,25b6Schönhaus. Alles 10
Butzke Netall 108,006B Reyling Thom. Soening Vrir,.
Calmrg. Ashbest 122,00b Kirchner Co. 214,50b Schriftg. Huck 6
Caroline. b. Offlb. 321,756Hlauser Sp. ab 100,25b6 Schud. 4 Salrer 20
karton. od. 311256 Köhlmann Sföre 327,006 Schuckert Elekt. 0
do. 1601. 2600 165,500Kollm. Jourdan 15 266., 80bä Schulz-Knaudt 6
Caszel Federsinl. 231,00b6 Köln. Bergw.- V. 443,76bSchwanitz Gumm. 5
Charlttd, Wasrerw. 336,00b6 t r a. Hlett. 116 a u

78,00b0 N. F. CV. U.chnenetne n 8 165.00n Nöleh. Nolreng 149 Fenſter vor. A. (9
c. F. Criesheim 269,006 kg. Wilhelm er. 286,0006 Siegen Sol. Guß 0
Chem. Fr. Grün 171/0060 do. do. Pr. A. 367,00b G Siemens Glasind. [14
do. von e den 173,006 Königin Mar. abg. 60,00bB Siemens Halske 7c. Fb Höre 162,1060 do. o. m 68. 00bG Siemens El. Betr. 5

chem fur u 12 237,000 Königeb. Walzm. 96.2500 Simonius Feſſ. 6
Chem. Oraniend. 206,50b6 Königsborn Brgb. 177,50b Sitzend. Porz. 0
chem. Fb Weſſe 174,80b6 Königszelt Pora. 259,10 b yinner Renner 0
chen. fo Aen 379.00 Kördisdorf. Tock. 142,10b6 ber e 0
chem. fahr t 100,506 Gebr. Körting 144.1050 5fahi à ſölte 8
chemn. Mr. 2 121,00B. ostheim (Ceſiul. 230.00B Gart. Hoffm. abg. 45
ciy banger 129,506 Kronpra. Net.-l. 420,5056 gfabfurt. ch. F. 8
Codcorcie örgh 333,0056 Gebr. Krüger Co. 154,502 5feaua Roman 8
Conto 11 217 6000 Hunz freitr. 140.006 feſt. gred ten. 7
Comolen 973 e e a an Micier

Zag o. klekt.-V.m en 140,2506 Kyffhäuserhutte (20 350, 00bG 10. Vuſcan 14
Cotthuser NMasch. 126,00d6 Lahmeyer Elekt. 147.00 b Stobwass. lit. B. 0
Cröllwitzer Pap. 252,25b G Lapp. Tiefbohrg. 292.25b0 Stoewer Nähm. 2
Dyz. Oel-9t.-p. 5 59 00b [auchhamm. cy. 177,50d6 Stoſlwerct V. A. 6
Delmenh. linol. 244,59b6 Laurahütte 72,00b G Stöhr Kammgern 5
Dessauer Gas 207,00b G I. Eyck à Straß. 108,50bBStolb. Zink- Akt. 9
Deutsch. Asph.-6. 159,75b6 [eipriger Gummi 149,256Ftrals. Spiel. St.-P. 7
Dfsch. Atſ. Kabel 131,00b6 [eopoſd- Grube 49 1150006 Ftrieg. bärst.- ind. 8
bisch. Jut. i. Neis. 189,50 b [eopoldshali 285,2566 Sturm Falzziegel
Deufsche Rabeiw. 121, 00B o. 5 Pr. Akt. 5 120,0056 Südd. immobiſ. 10
Disch. lino. Rixd. 194,5066 Leyram-Josefst. 5 123.5000Sudenburg. Masch. 0
Disch. Iux. Bw. V 289.00b6 L Töwe Co. A.-6. 10 281, 75b6 Tefelgias fürin 8
D.-destr. derguk. 179.2506) Iofhrng. Cement 139.250 Fecklenborg 10
D.-Oest. Gasglün. 371,00b6 o. ken 948,00b6 feſeph. Berliner 9
do. Fpeisew. 0. 10 296, 0086 Eis St.- pr. O 94,106 feifow- Kanal fr.
do. Fpiegelglss 268.50 Louise fiefhan 9 58.750B Frr. Beri.-Halens. r.
do. Steing. ubbe 0 105,500 o. do. Dr. -A, O 138.00bB do. Nieder-Schönh.
do nene 226.5000 uchan à Stetten 143,50b0 o. I. hot. Garten fr.
do. Jonrödr. 184,750 Tütedter Masch. 20, 314.2580 4o. Berl. ſordost
Dt. Vebers. kl. 6 181,8956 Iügebg. Wachst. 42 136,50B do. do. Südwest 0
do. Waffenfbr. 16 8319.008 f ajmedfe. Mech. 133.90v0 g. Würieben fre.
do. Wagg. I. 4. 157,258 än. Maschin. 9 93,0050 feutoma Misbg.
do. Wöaszervrk. 452110,50B Wesff. ber. 17 270.906ſhale kisend.-St.-p. 0
Dinnendahl. Msch. NMagdeburg. Gas 7 140,9906 do. do. V. 5
Donversmarckh. 272,50b do. baubenk 596.25B Thiederhall 6
Dorim. üpion l C. 104.2500) Zergw. 28 526 506 fhür Saſinen 2

do. D. 112,6066 gerie es. Berg. 3 113,00v6 o. ad u. Stahlw. IoDresden. Bauges. 176,50v6 jfarient. Rofren. 4 105,00bB Fimann Wellbl. 0
Dresdener Gard. 200,006 ſich. -fb. Breuer 6 146.1066 ſittels Kunsttöpf. 8
hüsseld. Drahtind. 63,106 G. do. Buckau. 156,7500 ſittel à Krüger 2
do. do. V.-A. 0 89,596 do. do. Kappel 18 275,50b Jrachenbg Duck. 8
o. Waggon 290,5066 Arm Strudel 3 114,60b6 fuchf. Aachen cy. 4
do. kisen 130 500 assener bergu. 4 I151, 00bG Union Bau-Ges. 7
do. Nasch. 126,5066 jſech. V. ünden. 2 143,00b G do. Chem. Fab. 9
Dux. Kohlen-V. 189,00& o. do. Sorauſ17 261, 006B Unt. d. Iind. Bauv. 7
do. Porzellan 150,066 o. do. iſtau 8 186,75b Farrzin Papierf. 18

Dynamit-rust 184.3066 pechern. Bergu. 0 (62.756Venizki Maschth. 6
Eckert Masch.-Fb. 9 [164,8066 Neggener Valzw. 192,25b er. Berl. Frkf. üm. z
kgestorff. Saſine 1495066 enden 8 Schwrt. O II3,0050 do. Ch. W. Charl. z
kllenberger Kaftun 5 106,256 Nerkur Wollw. 245,00bB do. Cöln-Rottw. P. 1
kintr. braunk. 384.00b6 Nilowicer kisnw. 85,000 do. Dpfliegel. z
kiseng. Velbert 120,006 Nix 4 Genest Iel. 152,75b6 do. Hanfschlauch 7
kisenwerk kraft 183,00b6 NMhlb. Seck. Dresd. 215,00bB do. Harz. Kalkind.

kitort Kammg. Sp. 133,50h0 in m 0 S 15
536,00b6 er Gummifb. 9, o. M.265,00bG Müller Speiseftt. 252,25b6 g. e Hall. n

klectra Dresden 78,006 Xzhm. Koch Co. 204,006 o. a nkikt. licht u. Urft. 146,6050 Pauheim. 97,00B do. Pinse z z

n n er e e en3 m n 195,60b6 A-6. 9 157,0006 Victoria L
kmaillierv. Vſfrich 105,596fene (as-Akt.-6. 10850h do. Fpei e

do ilesia 235,50d6 Neue Photog. Ges- 201,40b Vogel Tel. Dra
kngl. Woll. V.-J. 122.2500 j. Hansav. Terr. 17300 Vontänd an.
Erämannsd. Spinn. 64,4056 Vestend. A.-0. 190,50b G b. V.-A. t
Carl Ernst à Co. 160,00b6 Neurod. Kunst-A. 86,756 Vogt Wolf 7
kschweiler Brgw- 278,506 Feuer kisenw- 71,400 Veigt à Winde

do. kienw. 157.7500 fiederl. Kohlenv. 5 1140.00b6 Jorwärts iel S.
Faber Bleistift. 281.50G fen. kisen. ab. 2 94,256Vorwohbler Pril.
fac.-kis. Mannst. 291.2566 Hordd. kiswerke 2 72,00B. W anderer, Fahrr. 24

do. 204.0006 Va.-Ant. 5 96,40b Warst. ür. V.
Falkenst. Gardin. 128, o äummiſ 969,25b0 Gasserwk. Getsk. o
fein Jute-Spinn.- 157,0066 Jute-Sp. I. A. 6 1126,256ſegelin à Hübner 8
feläm. Cellulose 170,5066 do. I. B. 290,90b jfenderoth A.-6 4flensbrg Fchtfh. do. lagerhaus O 142.,00b G fernsh. Kmg. St. -A.) 7
floeiher Masch. 149,00bB o. lederpapp 9 154,506 t. V. 2
fiora. Jerr.- des. 108,50bB Sprif- Werke 10 167,756B Weser M..
framif. Chaussee O 159,30060) ſricot-Web. 10 149,506 Wessel Por2. 7
fraustadt. Tuch. 9 1165.00b Gg. Woſſkam. 10 161.000 ſfestd. Jutesp- 4
frerichs à Co. [10 172.00b jordhaus. a p. 4 87,90Bſfesteregel- A. 15
kreudenstein 3 Co. O 122.900 jjeräpert, Terr. frt. 157, 6000 o. Priv--k.
freund NMsch. cy. 10 332,090 Iordsee-fisch. 6 142,90d6Westfaſia Cem
friedrichshätte O 144,2566 jordstern Kohle (14 308,00b festf. Drahſind. 10
friedrichssegen 7 152,0066 rn Herk.- V. 9 2110066 o. Frahiwerke 15
Friedr. Wilh. l. A. 4 150,7506 Gperschl. Cham. 9 1176,006 o. Kupfer 6
frizt. à Rohm. 10 176.75b kisb. Bd. 7 161,10d6 Stahſw. 0
fritrsche Buchdt. O 63,5006 kisen-ind. 4 142,2566 Fest Bod. -A.-0. 4
Gaggenau. kisn. 5 131,0060 o. Koksw. r 27 Wicking. Cement 15
u Dein 8 137,506 G. Poril.-Cem. 1072 207,50d0 ickraſh. eder

e h e10 251,75 d. kisenhütt. cv. 232 i0 109,3066 0ppelner Cemnt. Wiesloch, Tonw. z
Georg Marien b9. 372 113,90 b Orenst. Koppel 12 230,50b6 Wilhelmshütte
i (o. g. 5 125,750 Osnabrück. Kupf. s 110.90 ike Dampft.

a u. Fbw. Renner( O. 188.25b Ottenser kisen 3 112,90b6 Wittener Glas

Gerresh. Ulash. 732 237,9020 Panz. Geldsch. (9 1139, ooba o. an 8
Ges. f. elekt. Untr. 6 162,25b0 Passage A.-B.-V. 5 108,95b6 do. vua 3 1
Gſetel. Porn..Cm. 8 181,0066 bagsch. Masch. 0 e Wer 7
üſagb. Spinnerei e. r. 23.532. 22 hrieditr 8do. oſſwar. 14 175,003 peniger Masch. 9 77.008 r 7cleunig. Auder 2 123.40b pefersdg. kl. Bel. 497,0006 Zeitzer u.
äſüacgat V.- A. I 75,50 do 7 14440b äeiſott hen in
Görſtrer kisend. (15 318,00d0 per Werk V.- l. e in.

do. Rasäinen 4 161,0056 Phönix lif A. abg. 196,60b0 Zuckerf. Krusch.
Gothaer aggon 67.75 b pfanis-Verke 193,0006 Wechse
äreppiner Varke 752 139,0906 pongs Spinn. 2. M.. O 77,50 insterd.-R. (8 T.
Grevenbr. Masch. O 95,900 porr. Fosenthal 292,25b do. 2 N.öritener Mochid. (12 239,0066 bort. Schönwalä 218.2500 hrügs a. Int. 8 I.
är. Uchtf. abg. O 138.008 o. Tripiis 194.600Fepenneg. 81.do. ferr. 35 470,00B p. Sprif-A.-6. 315, ob onden 8 I.
Gutmann Masch. 9 144,00G preßspan Unter 74,50B wo 3 j.öutismann o 130,1050 Rafhen. opit. ind. 228,006 g. u. Bar. 14 f.
agelderg Pap- 9 154,25v0 pauch. Walter 117.90b e. och istshagener un 2 II5, o gavensb- Spinn. 125.25d0 eris g.
Haſlesche Nasch. (18 402,506öeſcheit Meta 220,006 2 i.Hamdg. klekt- N. 772 160,3066 e à Mariin 198. wie 8 f.
fand. es. f- Grab. O 203,2500 Ipein.-Hass a 327,090 V. 2
fianäst. dell. A. 7 128.7000 Rhein Anthrac.-k. 160,0986 hein Pl. 8
fann. Bau 5t.-P. 4 128,0006 Bergbau 4 137,00b6 Sgehemn 10f.
do. immobilienn do. Chamotte O I0I, so g. Pläne 10
40: Masch. 25. 416,0080 etalſw. 0 124,250 petendg. 8

net n u her Wende i.Brücknb. st. zon ren 142706. Spiegeint. 8 [189;00r6 Gold. Silb. Banknoten.
do. bergw.Si.-Pr 163,1066 Stahſwern 9 209,80b6 Sovereigns pro St.
tarpener derod. 227.50b Westf. ind. 8 217,00b 20.frants-Sſüche
üarimann NMasch. 138,00b6 o. Kalkwerke 7 124.75b6 Imperials neue p. St-
Hartung bubst. 102,00v0 h. W. Sprengst. 13 225.3066 Amenikanische Roten
Harz. Werke A. B. 95,10d G Rjebedt. ont. W. 1192 218,00b do. (o.
Hasper kisen 247.2506 Rheyat eſtir. fab.. 7 146.50B do. Coup. 2. F.
feäwigshütte 201,506 goſanäshünte 2 1132,00bB Belgische Roten
Hein. Lehm. abg. 133,506 Fombacher ütt. 8 a knglüsche Bankn. 1 l.
einrichsball. Ch. 200.250Fositrer braunt. 14 253.00b0Franz. Bann 100 fr.

B. femmor. Cement 104,006 do. Audter 8 156,1006 foſſänd. Banknoten
fengstend. sch. 164,756 Rote Erde dimd. O 77,606jfaſienische ofen
Herbrand. Waggf- 191,7566 Rütgers Werke 7 114900bB jſordische Noten
Hibernia u v Sächs. Böhm. Cm. 10 189,006 Fchwedische Noten
hildebrand. Mähl. 165,00b G da. Gusstahl 12 303.0060Oesterr. Noten 100 Kr.
Hiipert Armatur. 102, 100G. do. Kammy. 73,800Russ. Noten 100 R.
Hirschberg Leder. 159,200 5ächs Rart.-Nascht. 166,265b Russ. Toll-Coupons, kleine
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